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1919 . — Nr . 207 .

An;

die Überreichung des Friedens⸗
Verlrages .

Die Vorbereitungen .

Verſailles , 6. Mai . ( W. . ) Ueber die Vorkehrungen
für die Ueberreichung des Friedensvertrages berichtet die fran⸗
zöſiſche Preſſe folgende Einzelheiten : Gemäß den von Clemen⸗

kean , Wilſon und Lloyd George geſtern in Verſailles per⸗

nlich getroffenen Maßnahmen iſt ein großer hufeiſenförmiger
Tiſch auſgeſtellt worden , an deſſen Kopfſeite Clemenceau mit

Aoyd Georges zur Rechten und Wilſon zur Linken Platz
nehmen werden . An der rechten Längsſeite werden die fran⸗

ſchen Vertreter und Foch, die Engländer , Italiener , Belgier ,
ſilianer , Portugieſen , Perſer , an der linken Längsſeite die

Amerikaner, die Vertreter der engliſchen Dominions , die Japaner ,
Rumänen, Polen und Tſchecho⸗Slowaken ſitzen . Der Kopf⸗

feite gegenüber iſt ein geſonderter Tiſch für die deutſche Ab⸗

ordnung, dahinter ein Tiſch für die Sekretäre , Stenographen
und Dolmetſcher aufgeſtellt . Weiter hinten iſt der Platz für

Journaliſten aller Nationen . Die Feierlichkeit ſelbſt ſoll
nach dem Echo de Paris ziemlich kurz ſein. Punkt 3 Uhr
müſſen die Vertreter der Alliierten an ihren Plätzen ſein .
Sodann wird Oberſt Henri die deutſchen Bevollmächtigten
einführen . Clemenceau wird als Vorſitzender der Konferenz
der deutſchen Abordnung das Friedensinſtrument perſönlich

erreichen .
Vorher wird Clemenceau namens der Alliierten und

Aſſocierten eine Anſprache halten , die etwa 19 Minu len

dauern wird . Seine Rede wird im Gegenſatz zu den

diplomatiſchen Gebräuchen dem Grafen Brockdorff im Voraus

nicht mitgeteilt . Ob Graf Brockdorff antworten wird , ſei noch
ungewiß . Die Eröffnungsſitzung wird nach etwa 20 Minuten

geſchloſſen .
Ferner will „ Echo de Paris “ erfahren haben , die Deut⸗

ſchen hätten eine Friſt von 14 Tagen , um ſchriftlich Be⸗

merkungen vorzubringen , ſodaß man ihre Gegenvorſchläge vor

dem 22 . Mai erwarten dürfte . Man werde den Deutſchen
lein Hindernis in den Weg legen , falls ſie Sendboten an die

egierung nach Berlin zur Prüfung des Vertrages ſchicken
wollten.

Die Unterzeichnung des Vertrages ſei zwiſchen dem
. und 5. Juni zu gewärtigen .

Verſailles , 6. Mai . ( W. . ) Der „ Temps “ berichtet ,
baß der deutſchen Delegation ſo viel Vertragsexemplare zu⸗

geſtellt werden als ſie wünſcht , dagegen wird laut „Liberte “
der Wortlaut des Vertrages in Frankreich erſt bei Friedens⸗

luß und bei der Uebermittlung an die Kammer veröffentlicht

werden . Die franzöſiſche Preſſe ſoll morgen Abend um 6 Uhr
men längeren Auszug von etwa 2 Zeitungsſeiten erhalten .

2 S erwartet den Friedenſchluß in den erſten Tagen
Ani .

Die deutſchen Teilnehmer an der heutigen Sitzung .
Verſailles , 6. Mai . ( WB. ) An der Sitzung im Hotel Trianon

Mai werden deutſcherſeits teilnehmen : die ſechs deutſchen
elegierten , ferner Miniſterialdirektor Simon , Miniſterialdirektor

den Stockhammer , Geſandter von Haniel , Legationsrat Rödiger ,
egatſon⸗rat Freiherr von Lersner , außerdem ein deutſcher Stenograph ,

ein Dolmetſcher und fünf Preſſevertreter .

Bekanntgabe des Textes an die feindlichen Delegierten .

„ Paris , 6. Mai . ( W . . ) Der Text des Präliminar⸗
friedens mit Deutſchland wurde in einer Geheimſitzung heute

Nachmittag um 2 Uhr den Delegierten der mit Deutſchland
im Krieg befindlichen alliierten Machte mitgeteilt .

Paris , 6. Mai ( W. ) . Reuter . Das Begläubigungs⸗
ſchreiben der italieniſchen Delegation wurde heute

orgen den deutſchen Bevollmächtigten überreicht .

De Rücktehr der ilalieniſchen delegalion .
Verſailles , 6. Mai . ( WB. ) Die bevorſtehende Rückkehr

der italieniſchen Delegation nach Paris wird von der franzö⸗
chen Preſſe mit lebhafter Befriedigung und Erleichterung

ur 355
genommen und als ein Zeichen der⸗ Einigkeit

es Ententeblocks betrachtet . Jetzt dürften die alliierten und

eſſociierten Mächte , da ja auch Belgien ſich zur Unterzeichnung
ereit erklärt habe, in der morgigen Ueberreichungsſitzung voll⸗

ählig zugegen ſein . Der „ Matin “ ſchreibt ; Italien habe den

Veweis großer Klugheit erbracht . „Petit Journal “ hält die

altung der Italiener für umſo bebeutungsvoller , als ſie von

D.
Dreierrat zur Rückkehr nicht aufgefordert worden ſeien .

De Preſſe ſtellt jedoch ausdrücklich ſeſt , daß die Frage von

hume nicht geregelt ſei .

in Laut „ Matin “ hätte der franzböſiſche Botſchafter in Rom

un Lerhandlungenmit der italieniſchen Regierung eine Kompro⸗
formel über Fiume geſucht , welche die italieniſchen For⸗

erungen mit dem Wilſonſchen Standpunkt in Einklang brin⸗
en ſollte. Schließlich ſchlug der franzöſiſche Botſchafter vor ,

Fiume vom Völkerbund verwaltet werde, bis ein neuer
gafen geſchaffen ſei , der die Südſlaven befriedige . Italiens

faurveränität über Fiume ſoll grundſätzlich anerkannt werden ,
zlegen verzichtet Italien auf einen Teil ſeiner Rechte auf das

Laneland Dalmatien und betrachtet ſich als Beauftragter des

Volkerbundes für die Verwaltung von Zara und Sobenico .

Orlando unterbreitete dieſen Vorſchlag am Samstac abend

n Miniſterrat , welcher erklärte , ihn anzunehmen. Zweifel⸗

ei erſchien es Ortando und Sonnino notwendig, daß Italien

bür
der Vertragsüberreichung an die Deutſchen nicht fehlen
e. Dieſes Pfluchtgefühl der Solidarität werde die Entente
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Badiſche Neueſte Nachrichten

hoch einzuſchätzen wiſſen . Die Italiener hoffen, daß die Frie⸗
densvorſchläge des franzöſiſchen Botſchafters in Rom ſowie die

Verhandlungen in Rom die Grundlage zu einer eventuellen

Einigung bieten .

Der „Matin “ glaubt übrigens , daß Wilſon in der Frage
von Fiume bisher nicht nachgegeben hat und hofft , daß in den

nächſten 14 Tagen, während denen man mit Deutſchland ver⸗

handelt, auch in der Frage von Fiume eine völlige Einigung
erzielen wird. „ Matin “ will wiſſen , daß die Zuſammenſetzung
der italieniſchen Delegation geändert werde . An Stelle Sa⸗

landras , Barzilais und Salvago Raggis werden Luzatti , Com⸗

mandini und Biſſolati treten .

221: Mailand , 6. Mai . ( Eigener Drahtbericht , indirekt . ) Im
Laufe der letzten Nacht und des heutigen Tages verdichtele ſich in den

hieſigen politiſchen Kreiſen das Gerüch immer mehr , wonach eine

offizielle Aufforderung der Alliierten an Italien einge⸗

troffen ſei , ſich wieder an der Friedenskonferenz zu beteiligen .
Die Informationen unſeres Sonderberichterſtatters beſtätigen das

Gerücht , doch wird zur Zeit über den genauen Wortlaut der in Rom

eingetroffenen Botſchaft noch tieſſtes Stillſchweigen gewahrt . Der
Schritt , obſchen er längſt erwartet wurde , wird überall begrüßt . an
macht aber durchaus keinen Hehl daraus , daß man eine eingehende
Zu cherung der Erfüllung der italieniſchen Anſprüche einer formellen
Einladung unbedingt vorgezogen hätte .

Wilſon hat in der italieniſchen Streitfrage völlig
nachgegeben .

„ Genf , 6. Mai . ( Eigener Drahtb richt indirekt . ) Nach den
in amerikaniſchen Kreiſen eingegangenen Melſungen hat Wilſon in
der italieniſchen Streitfrage vollſtändig kapntuliert . Nach einer am
Sonnkag ſtattgehabten teleſoniſchen Ausſprache zwiſchen Cleuence u
und Orlaundo , der feſt auf ſeinen For erungen b harrte , hat Wilſon

nachgegeben. Fiume wird vollſtändig den Italienern ausgeliefert ,
ebenſo Zara , Sebenino und Spalato . Um den äußeren Schein zu
wahren , wird Fiume vorläufig im Auftrage des Völkerbundes ver⸗
waltet . Als einzige Konzeſſion hat Italien bis jetzt zugegeben , daß
ſowohl Trieſt , als auch Fiume als Freihafen erklärt werden ſollen .

Siam und China . — Die Botſchaft des Dreierrates an

Italien .

Berſailles , 7. Mai . ( WB. ) Im Trianon⸗Hotel wurden nach
den Angaben Clemenceaus , Lloyd Georges und Wilſons die letzten
Maßnahmen für die morgige ug getroffen . In letzter Stunde

ſind noch laut „ Temp . “ je 2 Delegierte von Siam und China zur
Sitzung zugelaſſen . Huysmans traf heute Nachmittag im Flugzeug
aus Brüſſel ein , um der heutigen Voll ' ltzung der alliierten Mächte bei⸗

zuwohnen . Vorausſichtlich wird die itglieniſche Delegation in
dieſer Sitzung gleichfalls vertreten ſein . Es iſt beachtenswert , daß der

„Intranſigeant “, als einziges Blatt , in einer Meldung aus Rom be⸗
richtet , die italieniſche Preſſe veröffentlichte am 5. Mai abends die
Botſchaft des Dreierrates an Italien , wobei das Blatt hinzu⸗
ſetzt , in Frankreich habe niemand eiwas von dieſer Votſchaft gewußt .

Ne ſinanziellen Kauſeln des Friedesveelrages .
Paris , 6. Mai . ( Eigener Druhtbericht , indirekt . )

Wie unſer Pariſer Sonderberichter aus amenrikaniſcher Quelle

erfährt , lauten die finanziellen Klauſeln des Friedens⸗

vertrages , die ſchon ſeit einiger Zeit in Amerika bekannt

waren , wie folgt :
1. Die alliierten und aſſoziierten Regierun zen bekräftigen ,

daß die feindlichen Staaten die Verantwortung für alle

22222:

Schäden und alle Verluſte übernehmen , die durch den Krieg
den alliierten und aſſoziierten Mächte und deren Staatsange⸗
hörigen verurſacht wurden , durch den Krieg , der ihnen infolge
des Angriffes des Feindes überreicht wurde .

2. Die alliierten und aſſoziierten Regierungen anerkennen ,
daß die finanziellen Hilfsquellen der feindlichen Staaten nicht

genügen, um alle Verluſte und alle Schäden in vollem Um⸗

fange wieder gutzumachen . Die alliierten und aſſoziierten Re⸗

gierungen fordern nichtsdeſtoweniger die deutſche Regierung ,
die die Verpflichtung dafür eingegangen iſt , auf , alle Schäden
zu kompenſieren , die die Bevölkerung der alliierten und aſſo⸗

ziierten Staaten und deren Güter durch den Angriff zu Lande ,

zu Waſſer und in der Luft verurſacht wurde .

3. Die Höhe der Schäden , die wieder gutgemacht
werden müſſen , wird durch eine interalliierte Kommiſſion feſt⸗

geſetzt werden . Dieſe Kommiſſion wird in einer Weiſe ge⸗

bildet , die die alliierten und aſſociierten Regierungen ſpäter

feſtlegen werden . Die Kommiſſion wird die Forderungen
prüfen und den feindlichen Staaten Gelegenheit geben, ange⸗

hört zu werden. Das Ergebnis der Arbeiten der Kommiſſion
für die Feſtſetzung der Höhe der Schäden wird den feindlichen
Staaten am 1. Mai 1921 oder vorher bekannt gegeben und

dieſer Betrag wird den Umfang ihrer Verpflichtungen dar⸗

ſtellen . Die Kommiſſion wird zu gleicher Zeit eine Tabelle

über die Bezahlung aufſtellen , in der die Zeitpunkte und die

Mittel beſtimmt werden , durch welche die gauze Schuld inner⸗

halb einer Friſt von 30 Jahren , vom 1. WMeai 1921 an

gerechnet, getilgt werden muß. In dem Falle , daß während
dieſer Zeit die feindlichen Staaten ihren Verpflichtungen nicht

nachgekommen ſind , wird die verbleibende , noch zu bezahlende
Summe nach den 30 Jahren in einer Weiſe bezahlt , die die

allierten und aſſociierten Regierungen beſtimmen werden .

4. Die interalliierte Kommiſſion wird periodiſch die Hilfs⸗
quellen Deutſchlands prüfen , nachdem ſie ſeinen Vertretern

eine Gelegenheit zur Ausſprache gegeben hat . Sie wird Voll⸗

machten beſitzen, um Friſten zu gewähren und die Zahlungs⸗
form zu ändern . Sie wird jedoch in keinem Falle eine Herab⸗

ſetzung der Höhe der Schuld gewähren können , außer mit der

Ermächtigung der verſchiedenen in der Kommiſſion vertretenen

Regierungen .
5. Um den alliierten und aſſociierten Ländern zu ermög⸗

lichen, unverzüglich zum Wiederaufbau ihrer Induſtrieen

und zur Wiederaufnahme ihres Wirtſchaftslebens zu ſchreiten ,
wird Deutſchland ( entweder in Gold oder durch Rohſtoffe ,
Schiffe , Werte und Titel , die von der interalliierken Kom⸗

miſſion beſtimmt werden ) im Jahre 1919 und 1921 fünf
Milliarden Dollars in Gold bezahlen . Inzwiſchen wurde

*
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bekanntlich die erſte Rate der von Deutſchland zu zahlenden
Entſchädigungen auf 125 Milliarden Francs d. ſ. 25 Milliar⸗

den Dollars feſtgeſetzt . D. Red. )
Die Ausgabe für die Beſatzungsarmee unmittelbar

vom Waffenſtillſtand an gerechnet , müſſen vor allem bezahlt
werden . Von dieſer Summe wird Deutſchland ebenfalls das

notwendige Geld erheben lönnen zur Bezahlung der Lebens⸗

mittel und Rohmaterialien , deren es hauptſächlich zur Ein⸗

haltung ſeiner Verpflichtungen bedarf .
6. Die zur Erfüllung der genannten Forderungen und

nach einander erfolgende Bezahlung ſoll unter die alltierten

und aſſociierten Regierungen in einem Verhältnis verteilt

werden , das zwiſchen ihnen im Voraus auf der Grund⸗

lage allgemeiner Billigkeit und der Anſprüche jedes Einzelnen
feſlgelegt wurde .

7. Die oben erwähnten Bezahlungen ſchließen die Zu⸗
rückerſtattung in natura derjenigen Objekte nicht ein , die

geſtohlen , beſchlagnahmt oder zerſtört wurden , ſie umfaſſen eben⸗

ſalls nicht die Zurückerſtattung in natura der Tiere und Ge⸗

genſtände , die nach Deutſchland weggeführt wurden und deren

Identität bewieſen werden kann .

8. Die deutſche Regierung verpflichtet ſich, die im Art .

3, 4 und 5 aufgezählten Zurückerſtattungen vorzunehmen.
9. Die deutſche Regierung anerkennt die Vollmachten der

in Art . 3 vorgeſehenen Kommiſſion und verpflichtet ſich un⸗

widerruflich , den Beſchlüſſen dieſer Kommiſſion zu unterwerfen .
Sie wird der beſagten Kommiſſion alle Informationen zu⸗

gänglich machen , die ihr nützlich ſein können bezüglich der

finanziellen Lage , der Maßnahmen der deutſchen Regierung
und deutſchen Staaten und Gemeindenverwaltungen .

Die deutſche Regierung wird den Mitgliedern dieſer

Kommiſſion und ihren ermachtigten Vertretern die gleichen

Rechte und die gleiche Immunität gewähren , die in Deutſch⸗
land die beglaubigten diplomatiſchen Vertretern der befreun⸗

deten Mächte genießen . Die deutſche Regierung verpflichtet
ſich ferner , für die Koſten und Ausgaben dieſer Kommiſſion
und des dazu gehörenden Perſonals aufzukommen .

der Völkerbund .
1

UJ Berlin , 7. Mai . ( Von unſ . Berl . Büro . ) Dem Büro

Euroſa Preß wird aus London gemeldet : Der engliſche Dele⸗

gierte in Paris, Lord Robert Cecil , hat darauf hingewieſen ,
daß Deutſchland ohne große Schwierigkeiten und Verzögerungen
dem Völkerbund beitreten könne . Tie Waſhington Poſt , ein

republikaniſches Organ und Gegner Wilſons , ſowie des Völ⸗

kerbundes glaubt an die ſofortige Ratifizierung des Friedens⸗
vertrags durch den Senat , da in den Vereinigten Staaten

ein ſtarker Druck der öffentlichen Meinung zugunſten des

Völkerbundes beſtehe .

„ Bern , 6. Mai . ( W. . ) Meldung der ſchweizeriſchen
Depeſchen⸗Agentur . In der Bundesratsſitzung vom 5. Mai

berichtete Bundespräſident Ador über ſeine Reiſe nach Paris ,
die er wegen nationaler Fragen , die den Völkerbund und die

Schweiz berühren und deren Beſprechung für die Schweiz von

Wichtigkeit war , unternommen hat . Dabei hat Präſident Ador

die Ueberzeugung gewonnen , daß die Alliierten den Intereſſen
der Schweiz in weitgehendem Maße Rechnung tragen und

ihren Wünſchen wohlwollendes Intereſſe entgegenbringen wer⸗

den . Ador wies darauf hi , daß die internationalen Verträge
der Schweiz ſich gut in dem Rahmen des Völkerbundes ein⸗

fügen würden und glaubt , daß es der Schweiz möglich ſei,
*73dem Völkerbund beizutreten .

Das deulſche Kolonialprablem und der Jriedens⸗
kongreß .

Man ſchreibt uns : Es nähert ſich der Augenblick , wo

wir aus den Händen der Entente auch die Entſcheidung über

das Schickſal unſerer Kolonien entgegennehmen werden . Man

darf ſagen , daß ſelten ein Volk ſeinen außenpolitiſchen Lebens⸗

fragen weniger umnittelbares Intereſſe entgegengebracht hat, als

das deutſche . Darin ſoll in dieſem Augenblicke nicht einmal

ein ſchwerer Vorwurf liegen. Die Dumpfheit und Stumpf⸗

heit , die weite Kreiſe in allen außenpolitiſchen Fragen er⸗

griffen hat , hat auch ihre tieferen Gründe . Wir rechnen da⸗

zu nicht als geringſten die beſtehende Unterernährung , ſie hat

ſchwung⸗ und ideallos gemacht ! Der Hunger tötet die Lebens⸗

kräfte einer Nation und macht ſie ſchlaff. Immerhin muß

auch daranf hingewieſen werden , daß an ſich die innenpolitiſchen
Intereſſen im deutſchen Volke durchgängig auf größere Auf⸗
merkſamkeit rechnen durften , als außenpolitiſche . Das ent⸗

ſpricht dem Charakter unſeres Volkes , deſſen ausgeſprochener
Indibidualismus ſich gern in den Problemen des eigenen
Landes erſchöpfte . Der Ausbruch der Revolution hat dieſen
Hang verhängnisvoll verſtärkt , indem er im entſcheidenden

Augenblicke der größten weltpolitiſchen Entſcheidungen das

tiefſte nationale Intereſſe auf faſt ausſchließlich innenpolitiſchen
Kernfragen verbrauchte .

Unter dieſer Ungunſt der Verhältniſſe hat von Aufang
an unſere ganze Stellung dem Ausland gegenüber gelitten .
Das iſt zwar von einſichtigen Männern wiederholt beklagt
worden , aber beſſer iſt es nicht geworden . Am meiſten aber

litt da unter die Behandlung des Kolonialproblems . Es oll

und kann nicht geleugnet werden , daß von einzelnen einſichti⸗
gen Kreiſen allerdings auch in dieſer Angelegenheit ſelbſt nach

dem Zuſammenbruch noch ſtets eine weilſichtige und energiſche
Propaganda betrieben worden iſt , aber die Allgemeinheit hatte
daran keinen Anteil . Wir ſo

dah ſache,
daß

alle Parteien , mit Ausnahme der U. S . P . e der

Kolonien als Zielforderung für den Abſchluß des Fri

aufgeſtellt haben , nicht zu hoch an . Es wird ſich zeigen, twi

*
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2. Seite . Nr . 207 . Mannheimer General - Anzeiger . ( Mittag⸗Ausgabe . ) Mittwoch , den 7. Mai 1919 .
it ſie unter allen Umſtünden gewillt ſind , ihre Forderungen
Mjeden Preis aufrecht zu erhalten . Denn es iſt wohl mög⸗

lich , daß der Gegner trotz des Mandatsſyſtems zu Verhand⸗
gen bereit ſein könnte . Wir glauben nicht , daß dies der

ll ſein wird bezüglich der Südſee und Südweſt⸗Afrika . Wohl
der könnte es wegen Kamerun und Togo ſein .

Die deutſche Qeffentlichkeit iſt auf alle dieſe Dinge in
kedzer Weiſe vorbereitet . Sie hat lediglich die Forderung der

Regierung , die ja auch die der Nationalverſammlung war , zur
Krüntnis genommen , daß wir die Rückgabe unſerer Kolo⸗
nien anſtreben , ſie weiß auch , daß das Mandatsſyſtem

ſons Annahme fand und daß dadurch mit einem Federſtrich
und unter ſehr fadenſcheinigen Gründen Deutſchlands Kolo⸗

Ualanſpruch zum alten Eiſen geworfen worden iſt .
Sollte der Gegner unter dem Drucke , der Verhältniſſe aber

ſich zu Verhandlungen herbeilaſſen müſſen , was wir für
durchaus nicht unmöglich halten , ſo ſteht dieſem Fall die

deutſche Oeffentlichkeit leider vollkommen ungerüſtet gegenüber .
Man kann darüber ſtreiten , ob es klug war , das Kolo⸗

nialproblem , das doch tatſächlich recht verwickelt iſt , in der

einfachen Formel zu belaſſen , in der es in der Forderung der

Parteien vor das deutſche Volk trat . Im Auslande entſteht
ſo die Meinung , daß wir überhaupt kein differenziertes kolo⸗
niales Ziel hätten , daß wir in dieſer Angelegenheit wieder
einmal eine rein opportuniſtiſche Politik betrieben , ein

Vorwurf , der der alten Regierung ſo oft gemacht worden iſt ,
und man muß zugeben , nicht mit Unrecht .

Wir wollen damit nicht etwa ſagen , daß die deutſche
Regierung hätte ihre Trümpfe auf kolonialem Gebiet gleich
ausſpielen ſollen . Aber eine breitere unverbindliche Erörterung
der kolonialen Fragen für alle möglichen Fälle würde doch
ſehr am Platze geweſen ſein . Um ſo mehr , als der bekannte

§ 5 des Wilſou ' ſchen Programms in ſeiner gummiartigen
Dehnbarkeit alle möglichen Deutungen zuließ und einer Dis⸗

kuſſion in dieſen Fragen Tor und Tür geöffnet hätte . Dazu
iſt es in Deutſchland leider nicht gekommen , auch dies Mittel ,
das Jutereſſe der Nation an dieſer entſcheidenden Lebens⸗

frage zu heben , ließ man unbeachtet . Wir ſind auch
hier ins Treiben geraten und der Eindruck des Aus⸗

landes , übrigens nicht nur des neutralen , ſondern auch
des feindlichen , iſt dadurch immer mehr verſtarkt worden , daß
wie entweder den kolonialen Fragen nicht die erwartete Be⸗

deutung zumäßen , und dann würde der Verluſt der Kolonien
uns ja auch wohl nicht allzuſehr kränken und ſchmerzen , oder
wir wüßten nicht genau , was wir wollten , und deshalb ſei es

nicht ſchwer , uns von den Kolonialmächten der Zukunft aus⸗

zuſchließen . Jedenfalls von dem Kochen der deutſchen Seele ,
die man allenthalben hätte ſpüren müſſen , als der Wilſon ' ſche
Entwurf bekannt wurde , konnte man mit dem beſten Willen

nichts merken .

Wir fürchten , daß es dem deutſchen Volke erſt aufgehen
wird , was es in ſeinen Kolonien verloren hat , wenn dieſe un⸗

wiederbringlich dahin ſind . Dann aber werden die Klagen
nichts mehr helfen . Retten kann uns nur noch eine ein⸗

mütige nationale moraliſche Erhebung , wenn in dem

erwarteten Friedensvertrag der Verluſt der Kolonien uns ſchwarz
auf weiß vorgelegt wird ! Wir können keinen Frieden
unterzeichnen , der die Rechtsgrundlage verletzt , auf
der hin wir die Waffen niederlegten und den Kampf einſtellten .
Der Wilſon ' ſche § 5 bleibt der Eckſtein des kolonialen Deutſch⸗
land , wenn es eins gibt. Wird es ſich zeigen ? Wird es ſich
der Außenwelt als ein heiß pulſierendes zeigen ? Wir dürfen
auf die Antwort geſpannt ſein , denn an ihr hängt mehr
Schickſal unſerer Zukunft als viele ahnen !

Soweit die Zuſcheift . Bemerkt ſei noch , daß der Ver⸗

faſſer im beſetzten Gebiet lebt und infolgedeſſen nur wenig
Kenntnis hat von der gewaltigen Proteſtbewegung gegen den
Raub unſerer Kolonien . Ins beſetzte Gebiet gelangen be⸗

kanntlich keine Zeitungen und Zeitſchriften aus dem übrigen
Deutſchland .

*

Denutſch⸗öſterreichiſche Richtlinien bei den Friedens⸗
Verhandlungen .

EBerlin , 7. Mai . ( Von unſerem Berliner Büro . )
Der Staatsſetretär für das Auswärtige , Dr . Bauer , hat
geſtern in einer Sitzung des Hauptausſchuſſes der dentſch⸗
öſterreichiſchen Nationalverſammlung auseinandergeſetzt , welche
Richtlinien die deutſch⸗öſterreichiſche Regierung bei den Frie⸗
densverhandlungen einzuhalten gedenke . Er hat ſich be⸗

dabei auf den Wortlaut des Einladungsſchreibens zu
er Friedenskonferenz beruſen , aus dem hervorgehe , daß die

Entente nicht die Abſicht zu haben ſcheine, der deutſch⸗öſter⸗
reichiſchen Republik einen Diktatfrieden aufzunötigen . Dr . Bauer

äußerte ſich dann eingehend über die Anſchlußpolitik Deutſch⸗
Deſterreichs und erklärte , bei den in derletzten Zeit ver⸗
breiteten Nachrichten über die von der Entente geplanten
Neutraliſierung Deutſch⸗Oeſterreichs fehle es bisher an jeder
offiziellen Beſtätigung . Trotzdem hören natürlich die an⸗

ſchlußfeindlichen Kreiſe , denen es an habsburgiſchem und an⸗

derem Geld nicht fehlt , nicht auf , gegen den Anſchluß zu ar⸗

beiten . Neuerdings erheben ſie Einſpruch dagegen , daß der

Gehilfe des Staatsſekretärs des Auswärtigen , der frühere
Juſtizminiſter Dr . Klein zum Fuührer der öſterreichiſchen Ab⸗

ordnung in Saint Germain auserſehen ſei und ſchlagen ſtatt
deſſen den ehemaligen Miniſterpräſidenten Beck vor , der ein

iſchechiſierter Schwarz⸗Gelber wurde und ein Freu d von
Krammartſch geweſen iſt . Auch der wackere Lammarſch wird

allen Ernſtes als Mitglied der Abordnung vorgeſchlagen .
Alles in allem aber wird man mit der Zuſammenſetzung der

Delegation zufrieden ſein dürfen . Es ſind brave Anhänger des

Auſchluſſes unter ihnen , darunter die Landeshauptleute von

Böhmen Dr . von Lodgeman und Weniger , Böhmen , der Na⸗

tionalrat Abram⸗Jnnsbruck für Tirol und Profeſſor Sieger ,
der bekannte politiſche Geograph der Grazer Univerſität für
Steiermark .

Deulſches Zeich⸗
Neue Greuelhetze der „Frelheit “ .

Berlin , 7. Mai . ( Von unſerm Berliner Büro ) . Die

Freſheit “ empört ſich noch immer über die Greuelſzenen ,
die angeblich von den einrückenden Regierungstruppen verur⸗

ſacht worden wären . Für die abſcheulichen Grauſamkeiten
de Münchener Bolſchewiſten hat ſie auch heute noch kein
Wort des Tadels . Nur ganz nebenbei bemerkt ſie, „ daß die

Erſchießung der Geiſeln doch wohl eine verabſcheuungswürdige
Tat ſei , aber auch dieſe , ſo fügt ſie entſchuldigend hinzu , ſei
hervorgerufen worden durch die Niedermetzelung von 35 Rot⸗

gardiſten “. Da müßte man doch wohl erſt die Einzelheiten
dieſer ſogenannten Niedermetzelung kennen . Im übrigen gilt
auch vom Bürgerkrieg , was von der Gefahr im allgemeinen
gilt : Wer ſich in den Bürgerkrieg begibt , kann in ihm um⸗
kommen .

Der wirkſchaftliche Neubau und die Handelskammern .
Der Hauptausſchuß des Deutſchen Induſtrie⸗ und

Handelstags befaßte ſich in ſeiner letzten Sitzung mit der
Frage der Eingliederung der Handelskammern in den
kommenden wirtſchaftlichen Aufbau des Reiches . Es wurde hierbei
die Forderung aufgeſtellt , daß die zur Vertretung von Induſtrie und
Handel geſetzlich berufenen Handelskammern ebenſo wie die
Schweſterorganiſationen , die Landwirtſchaftskammern und die Hand⸗
werkskammern , reichsrechtlich in den von der Reichsregierung vor⸗
geſchlagenen Neubau der Vertretung der wirtſchaftlichen Intereſſen
einbezogen werden und eine ſtarke Stellung in ihm erhalten . Wie
ſich die Handelskammern ſchon bisher mit allgemeinen Fragen be⸗
faßt haben . dürfen ſie auch in Zukunft nicht auf die Behandlung
örtlicher Angelegenheiten beſchränkt werden , vielmehr iſt der Kreis
ihrer Aufgaben noch zu erweitern . Bei der Vorbereitung des zu
erwartenden Geſetzes ſind ſie zu hören . Der Verband der deutſchen
Handelskammern der Deutſche Induſtrie⸗ und Handelstag , wird auch
weiterhin die Aufgabe haben , die Arbeit der Kammern zu unter⸗
ſtützen und zu verwerten , insbeſondere in großen Fragen ihre ge⸗
meinſame Anſicht zur Geltung zu bringen . Auch für ihn verlangt
der Hauptausſchuß eine reichsrechtliche Grundlage . 8

Aus dem Parleileben .
R. Ilvesheim . 6. Mai Am letzten Freitag hatten ſich im Gaſt⸗

haus zum „ Goldenen Hirſchen “ eine Anzahl demokratiſch geſinnter
Frauen und Männer eingefunden , die ſich nach beifällig aufgenom⸗
menen Vorträgen der Herren Kaufmann Kahn und Hauptlehrer
Barth über die bevorſtehenden Gemeindewahlen zu einem Demo⸗
kratiſchen Verein zuſammenſchloſſen . Die Mitgliederzahl be⸗
trägt bereits 60 . Vorſitzende ſind die Herren Kaufmann Karl Stein
und Julius Kahn , Schriftführer Herr Karl Stein , ſtädt . Beamter ,
zu Beiſitzern wurden gewählt die Herren Landwirte Adam Stein
und Peter Schaf .

R. Schriesheim , 6. Mai . Der Ortsverein Schriesheim
der Deutſchen demokratiſchen Partei hielt am Sonn⸗
tag eine ſehr gut beſuchte öffentliche Volksverſammlung
ab , die ſehr gut beſucht war . Der geräumige Saal des Gaſthauſes
„ Zum deutſchen Hof “ konnte kaum alle Erſchienenen faſſen . Herr
Landtagsabgeordneter Neck ſprach über die Stellung der Demo⸗
kratiſchen Partei zur Landwirtſchaft , Herr Stadtrat Knodel⸗
Rheinau referierte über das Thema : „ Die Bedeutung der Gemeinde⸗
wahlen “ . Beide Redner ernteten lebhaften Beifall . In der darauf⸗
folgenden Diskuſſion kamen auch lokale Wünſche zur Beſprechung .
Um 6 Uhr konnte Herr Poſtverwalter Mayer , welcher die Ver⸗
ſammlung ſehr umſichtig leitete und auch öfter in die Debatte ein⸗
griff , mit Worten des Dankes für den ſo zahlreichen Beſuch
ſchließen .

Die Satzungen der Deutſchen Demokratiſchen Partei .
E] Berlin , 7. Mai . ( Von unſerem Berliner Büro . )

Die Satzungen der Deutſchen Demokratiſchen
Partei , die dem Parteitag in Kaſſel unterbreitet werden
ſollen , liegen jetzt vor . Danach ſind die Organe der Partei :
der Parteitag , der Hauptvorſtand und der Geſchäftsführende
Ausſchuß . Der Parteitag wählt den Hauptvorſtand und
deſſen Vorſitzenden , die Mitglieder des Geſchäftsführenden
Ausſchuſſes und der Reichstagsfraktion gehören dem Partei⸗
tag als vollberechtigte Mitglieder an . Dſe Fraktionen in den

einzelnen Staaten entſenden je einen Abgeordneten , ferner
für je 50 000 in den betreffenden Bundesſtaaten für die Par⸗
tei abgegebenen Stimmen einen weiteren Abgeordneten .

Baden .
Badiſche Verfaſſung .

Eine handliche Ausgabe des Verfaſſungstextes mit gemeinver⸗
ſtändlichen Erläüterungen wird in kurzem im Herderſchen Verlage
erſcheinen . Herausgeber iſt der als vorzüglicher Kenner der Ver⸗
faſſung bekannte Kreisſchulrat Dr . jur . et phil . Baumgartner ;
beſondere Beachtung finden die Kulturfragen . — Der Staatsbürger ,
dem durch die neue Verfaſſung ſo große Rechte zuerkannt ſind , muß
Wortlaut und Sinn dieſer Grundſätze kennen , vorab die Politiker
beiderlei Geſchlechts , Beamte , Geiſtliche , Lehrer ; ſie alle ſeien heute
ſchon auf die Baumgartnerſche Ausgabe aufmerkſam gemacht . — Auch
eine erläuterte Ausgabe der neuen badiſchen Gemeinde⸗
Ordnung iſt im gleichen Verlage in Vorbereitung .

Der Tarifvertrag mii den badiſchen Eiſenbahnarbeitern vor dem
Haushaltsausſchuß .

X klarlsruhe , 6. Mal . Der Haushaltsausſchuß des badiſchen
Landtags hielt geſtern Nachmittag eine Sitzung ab , in welcher von
dem Finanzminiſter Dr . Wirth der zwiſchen der Generaldirektion
und dem badiſchen Eiſenbahnerverband ſowie dem Verband des
Deutſchen Verkehrsperſonals — Gau Baden — obgeſchloſſene
Tarifvertrag vorgelegt wurde . Dieſer Tarifvertrag bringt für
die Arbeiter nicht nur eine anſehnliche Lohnerhöhung , ſondern auch
eine Reihe von Verbeſſerungen auf ſozialem Gebiet . Der Tarif⸗
vertrag gilt vorläuſig auf 1 Jahr mit Wirkung vom 1 März ab und
kann jährlich verlängert werden bei beiderſeitigem dreimonatlichem
Kündigungsrecht . Bei der Beratung des Tarifs wurde nicht ver⸗
ſchwiegen , daß damit eine neue ſchwere Belaſtung unſerer Staats⸗
finanzen verbunden iſt , die auf 44 Millionen Mark jährlich geſchätzt
wird und wofür eine Deckung nicht vorhanden iſt . Dieſe Mehraus⸗
gabe muß alſo wieder auf Anleihe übernommen werden . Der Haus⸗
haltausſchuß wird zu dem Tarif erſt Stellung nehmen können , wenn
er in den einzelnen Fraktionen durchbeſprochen iſt . Dies ſoll mit
aller Veſchleunigung geſchehen .

Der Finanzminiſter und der Generaldirektor gaben dann noch
Auskunft über die Verhandlungen wegen Uebernahme der
Eiſenbahnen auf das Reich . Dieſe kann nur im Vertrags⸗
wege erfolgen . Die Regierung verſpricht alles zu tun , um die be⸗
ſonderen badiſchen Intereſſen auf das nachdrücklichſte zu wahren .
Insbeſondere ſoll das Recht der Verwendung des badiſchen Be⸗
amten⸗ und Arbeiterperſonals im Lande , ſowie die Errichtung einer
badiſchen Generaldirektion in Karlsruhe verlangt werden .

X Karlsruhe , 7. Mai . Im Ständehaus waren geſtern
die Fraktionen verſammelt , um ſich über den von der Regier⸗
ung vorgelegten Tarifvertrag mit den Eiſenbahnarbeitern
ſchlüſſig zu machen . Am Nachmittag hielt der Haushaltsaus⸗
ſchuß des Badiſchen Landtags eine Sitzung ab, in welcher der

geſamte Tarifvertrag einſtimmig angenommen und dem⸗

entſprechend der 4. Nachtrag zum Stagtevoranſchlag 1918/19
mit einer Anforderung von 44248000 Mk . genehmigt wurde .
Es wurde von allen Seiten der Wunſch ausgeſprochen , daß
den Eiſenbahnarbeitern aus der durch Annahme des Tarifs
gewährleiſteten Lohnnachzahlung bis längſtens 15 . Mai ein

Vorſchuß gewährt werden möge . Außerdem war man ſich in
allen Fraktionen über die Wirkung klar, die der Abſchluß
dieſes Tarifs mit den Eiſenb hnarbeitern auf die Löhne und

Gehälter der ſonſt im Staatsbetrieb Beſchäftigten im Gefolge
haben wird , ſoweit dieſe ſchlechter geſtellt ſind als die Eiſen⸗
bahnarbeiter . Der Landtag ſoll deshalb beſchließen , daß die⸗

ſen Arbeitern , ſowie den unteren und mittleren Beamten eine

Ausgleichzulage gewährt werden möge. 1 Verluſte iſt bisher noch nichts bekannt .

Der Lohnkarif der Eiſenbahner .
Der zwiſchen den Vertretern der badiſchen Regierung , den Ver⸗

tretern der Eiſenbahnverwaltung und den Vertretern der Eiſenbahn⸗
arbeitern abgeſchloſſene Lohntarif ſieht drei Gruppen vor . Gruppe 1

umfaßt die gelernten Arbeiter , Gruppe 2 die Handarbeitergruppe 1,
die weitere Gruppe die Handarbeitergruppe 2. In der Ortsgruppen⸗
einteilung wurden die vier Ortsgruppen beibehalten . Das Lohn⸗
dienſtalter beginnt in allen drei Gattungen mit dem 18 Lebensjahr .
Der Höchſtlohn iſt mit 12 Dienſtjahren , alſo mit dem 30. Lebensſahr
erreicht . Die Lähne betragen bei den gelernten Handwerkern in
Ortsgruppe 1: mit dem 18. Lebensjahr in der Stunde 1,35 4 , im
Tag 10,80 l , mit dem 25 Lebensjahr 1,69 & in der Stunde . 13,52 . 4
im Tag , mit dem 30 . Lebensjahr 2 in der Stunde , 16 & im Tag .
Bei der Handarbeitergruppe 1 betragen die Löhne in Ortsgruppe 1:
mit dem 18. Lebensjahr 1,25 in der Stunde , 10 im Tag , im
25. Lebensjahr 1,54 in der Stunde , 12,32 ½ im Tag , im 30.
Lebensjahr 1,80 „ in der Stunde , 14,40 im Tag . In der Hand⸗
arbeitergruppe 2 beträgt der Lohn im 18. Lebensjahr 1,20 A in der
Stunde , 9,60 im Tag , im 25 . Lebensſahr 1,46 4 in der Stunde ,
11,68 „ im Tag , im 30 Lebensjahr . 70 in der Stunde , 13,40 A4
im Tag . In den Ortsgruppen 2, 3 und 4 ſind die Löhne etwa⸗

niedriger . Neben dieſen Lohnſätzen werden bis auf weiteres die für
den ganzen Staatsverwaltungsbereich geltenden , in Monatsbeträgen
feſtgeſetzten Teuerungsbeihilfen gewährt . Lohn wird nur für die
Tage gewährt , an denen Dienſt oder Arbeit geleiſtet wurde . Wo der
Vetrieb an landesgeſetzlichen Feiertagen ruht , wird für dieſe der Lohn
wie an Arbeitstagen gewährt . Die Eiſenbahner erhalten je nach
Dienſtalter Urlaub von 3 bis 21 Tagen . Ferner erhalten ſie je nach
ihren Dienſtjahren —12 Freifahrſcheine im Jahre . Endlich noch
Belohnungen für langjährige Dienſtzeit von 50 —150 &A. *

Volkswirtſchaftliches .
Woran ſcheilerl unſere e mil ausländiſchen Lebens⸗

mitkteln .
In Deutſchland drängt der Handel auf Freigabe der Einfuhr

von Lebensmitteln aus dem Ausland . Er behauptet , in der Lage zu
ſein , auf Grund ſeiner früheren Verbindungen Kredit in Anſpruch
nehmen zu können , und dadurch die ſchlechte Valuta zu umgehen .
Demgegenüber hält die Regierung an einer Zentrallſterung der
Nahrungsmitteleinfuhr feſt , weil ſie von einer Freigabe eine be⸗
trächtliche Preisſteigerung befürchtet , wie wir ſie im Begenn des
Krieges allerdings erlebt haben . Nur iſt dieſe Erfahrung aus jener
Zeit für die heutigen Verhältniſſe nicht beweiskräftig . Denn damals
ſtanden auch die neutralen Länder unter dem Einfluß der Blockade .

Eine ſtarke Nachfrage aus Deutſchland mußte alſo ſehr preisſteigernd
wirken , weil die neutralen Länder ihre Vorräte nicht nach Belleben
ergänzen konnten . Heute ſind ſie in einer ganz anderen Lage . Der
Handel in den neutralen Ländern wird ſich daher mit Vorräten ver⸗
ſorgen , die mit der Nachfrage aus Deutſchland im Einklang ſtehen .
Die Freigabe des Handels wird mithin nicht die preisſteigernde
Wirkung haben wie im Beginn des Krieges .

Ein Vertreter des Reichsernährungsminiſteriums hat vor einigen
Tagen einen Aufſatz veröffentlicht , in dem er beſtreitet , daß unſer
Handel Ausſicht auf Kredit im Ausland hätte . Demgegenüber darf
auf Auslaſſungen der niederländiſchen Preſſe hingewieſen werden⸗
Sie ſprechen ihre Genugtuung darüber aus , daß der Verband Erleich⸗
terungen im Handelsverkehr mit Lebensmitteln nach Deutſchland
freigegeben habe . Aber die finanzielle Unzulänglichkeit Deutſchlands
moche ſich ſehr ſtörend bemerkbar , da ſie , abgeſehen von den un⸗
günſtigen Wöhrungsverhältniſſen , dem Einkauf der überſchüſſigen
Lebensmittel im Wege ſtehe Dänemark wäre beiſpielsweiſe in der
Lage , möchentlich mehr als 25 000 Foß Butter und große Mengen
von Fiſchen nach Deutſchland auszuführen . Der Ertrag der Fiſcherei
ſei im März dreimal ſo hoch geweſen wie in demſelben Monat des
Vorjahres . Aber der Gewährung von Privat⸗ und Per⸗
ſonalkredit für ſolche Einkäufe ſolle die Reichskaufſtelle
entgegenarbelten , während dieſe erklärte , die däniſche Re⸗
gierung wünſche durchaus eine Zentraliſierung des deutſchen Ein⸗
kaufs Hieraus geht hervor , daß in den Handelsbezlehungen Deutſch⸗
lands mit Dänemark etwas nicht in Ordnung iſt . Es herrſchen Miß⸗
verſtändniſſe auf beiden Seiten , die ſofort der Klärung bedürfen .
Kann der deutſche Handel Kredit erhalten , dann muß man ihm in
ſeinem Einkauf auch freie Hand laſſen . upt .

Letzte Meldungen .
Die deutſchen Vollmachten .

Verſailles , 6. Mai . W. . ) Der franzöſiſche Votſchafts⸗
rat Saint Quentin hatte am 6. Mai eine Zuſammenkunft
mit Legationsrat Freiherr von Lersner , bei welcher er die

richtig befundenen deutſchen Vollmachten zurückgab . Morgen
vormittag um 11 Uhr findet eine erneute Zuſammen⸗
kunft ſtatt , bei der Freiherr von Lersner die Vollmachten
der Gegner mit den von deutſcher Seite zu machenden Be⸗

merkungen übergeben wird . Unter dieſen Vollmachten beſindet
ſich auch die am 8. Mai übergebene italieniſche Vollmacht .

Joffe bei der polniſchen Einnahme Wilnas getötet .
OIBerlin , 7. Mai . ( Von unſerem Berliner Bülro. )

Nach einer Meldung aus Warſchau , die über Genf zu uns

kommt , ſoll bei der Einnahme von Wilna durch die Polen
der frühere ſogenannte Botſchafter der Sowjetregicrung in

Berlin , Herr Jof fe , getötet worden ſein . Das Berliner
Tageblatt vermutet , daß Herr Joffe einem Pog rom zumOpfer gefallen ſei . Das meinen wir nicht : ſchon vor einiger
Zeit war aus litauiſchen und jüdiſchen Kreiſen mitgeteilt wor⸗
den , daß die Juden einen Preis für die Einnahme Wilnas
und die Bekämpfung der Bolſchewiſten ausgeſetzt hatten . Da⸗
nach halten wir es nicht für wahrſcheinlich , daß die anti⸗

bolſchewiſtiſchen Truppen ſich nun gegen die Juden als ſolch⸗
gekehrt hätten .

Das Geſetz üͤber die Betriebsräte .

Berlin , 6. Mal . ( W. . ) Im Reichsarbeitsminiſterkum iſt ber

Entwurf des Geſetzes über die Betriebsräte fertiggeſtellt . Die Be⸗

triebsräte ſollen an Stelle der Arbe ter⸗ und Augeſtelltenausſchüſſe
treten , jedoch weitere Befugniſſe erhalten . Hierbei wird auch das Mil⸗

beſtimmungsrecht bei Ein euungen und Entlaſſungen geregelt . De
Entwurf wird in der nächſten Woche von den Vertretern der Arbeit⸗
geber und Arbeitnehmer beraten .

Deutſch⸗Oeſterreich hält an dem Anſchlußgedanken feſt .

Berlin , 7. Mal . ( Von unſerem Berliner Büro. )
Es ſcheint nun doch, daß krotz allem die derzeitige deutſch⸗
öſterreichiſche Regierung an dem Anſchlußgedanken , den

ſie zuerſt mit nicht alltäglichem Enthuſiasmus und anſehn⸗
licher Uneigennützigkeit propagiert hat , feſtzuhalten gedenkt.

Geſteigerte Kohlenförderung .
m. Röln , 7. Mai . ( Briv - Tel ) Die Kölniſche Zettung meldel

aus Eſſen : Seit dem Ende der Streikbewegung haben die Förderung
und der Verſand von Ruhrkohlen naturgemäß wieder eine

0

kere Aufwärtsbewegung erfahren . Die Förderung erreichte
den letzten Tagen der vergangenen Woche 300 000 Tonnen täglich . Die

Wagengeſtellung hat am 3. Maf 12000 Waggon betragen . Das iſt
ungefähe die Hülſte einer normalen Tagesleiſtung .

Berlin , 7. Mal . ( Von unſerem Berliner Büro . )
Zu dem Liebknecht⸗Luxemburgprozeß , der morgen

be⸗

ginnt , ſind 70 Zeugen und 7 Sachverſtändige geladen .
„Brüſſel , 6. Mai . ( Havas⸗Reuter. ) Das rieſige Mu⸗

nitionsdepot auf dem Rennplatz Groenendael bei

Brüſſel iſt heute Morgen in die Luft geflogen . Ueber



Zeueren und neueſten Zeit ) erſt Dienstag ,

ken
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und ihr Schickſal .
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Aus Stadt und Land .
Am 20 Jahre zurück !

Wenn wir die Frage aufwerfen wollten : was verdanken wir
nicht alles dem Streik der Bergleute und der dadurch hervor⸗

fenen Kohlennot , ſo würden wir Seiten füllen können . Dieſe
ohlennot und ihre Folgen greifen bis in die entlegenſten Winkel

unſeres Daſeins , ſie verbittern uns den letzten Reſt von Zufrieden⸗
t, der uns nach all den vielen Drangſalen noch geblieben iſt . —

uch auf die Zunft der Buchdrucker hat die Gasſperre ihre Schatten
geworfen . Unſere Setzmaſchinen ſtehen ſtill . Man iſt wieder auf

ie Arbeitsmethode vor 20 Jahren angewieſen ; das iſt heutzutage
deine Kleinigkeit . Der Maſchinenſetzer muß wieder zum Winkel⸗

ken greifen , d h. mit dem Apparat zum Aneinanderreihen der
uchſtaben zu Worten und Zeilen hantieren . Vorher müſſen natür⸗

lich die längſt in einer beſcheidenen Ecke ſchlummernden Zeitungs⸗
ſeztäſten — ſoweit ſolche noch vorhanden — beigeſchafft und in

ednung gebracht werden . Das wäre ja allerdings nicht das
Schlimmſte bei der Sache . Aber es iſt ſo etwas ganz anderes , die

uchſtaben einzeln wieder im Winkelhaken zuſammenzuſetzen und
man kommt ſo mit der Handſetzerei nicht von der Stelle . Was ſchafft

g nicht in der ſelben Zeit eine Maſchine ? Das Vierfache leiſtet ſie .

Sechs von unſern neun Setzmaſchinen waren vor der Gasnot ſpeziell
für unſern Nachrichtenſatz der Zeitung mit je einem Setzer in

Betrieb . Wieviel mehr Leute müſſen jetzt beigetrommelt werden , um
die Zeitung rechtzeitig ſertig zu bringen . Die dazu auserwählten
Erſatzleute, pardon Akzidenzſetzer , aus den andern Abteilungen

Fmachen gerade kein freundliches Geſicht dazu . Sie ſind das nervöſe

Haſten, welches nun einmal im Zeitungsbetrieb waltet , nicht ge⸗
Wöhnt . Zur Ehre der Maſchinenſetzer ſei noch geſagt , daß die
Herren „ Rausreißer “ auch bloß einen Buchſtaben nach dem andern
ſetzen. Man iſt auf das „ Draufſtechen “ nicht mehr ſo trainiert wie
anno dazumal . Dazu hat man ja die Setzmaſchine , die einſt ſo
„Vielgeſchmähte“, deren Mert man jetzt in der Not erſt richtig zu ſchätzen
weiß . Ach , wenn nur der „ Eiſerne “ bald wieder laufen würde !

Mit dieſem allſeitigen Wunſche vergeht leider ein Tag nach dem
andern . Wie lange noch ? Daß es zwiſchen den Herren Redakteuren
und dem Faktor nun auch noch öfters wie ſonſt zu kleinen Kolliſionen
zommt ( übrigens nichts gerade Sonderliches in einem Zeitungs⸗
betrieb), da manches Manuſkript geſchoben werden muß und nicht
mehr „ auf Vorrat “ geſchafft wird , ſei noch nebenbei geſaat . — So
iſt es verſtändlich , daß manches nicht gerade freundliche Wort hin⸗

berfliegt in ſene Gefilde , in denen dieſe Zuſtände ihre Urſache ge⸗
nden baben . Was iſt ſchließlich wenn man alles gegeneinander

abwägt , dabei herausgekommen . Des einen Vorteil iſt des andern
Nachteil . Man kann ſchließlich alles übertreiben . Darum lieber
Pichler laß ims bald hören , daß unſere Maſchinen wieder laufen

önnen — In anbetracht obiger Sachlage mögen unſere Leſer es

5 2 übel nehmen , wenn ſie ihre Zeitung mal etwas ſpäter wie ſonſt
en .

Vermißten⸗Nachforſchung .
Die bei der Rückkehr unſerer Kriegsgefangenen ſich bietende Ge⸗

legenheit , über das Schickſal unſerer Vermißten weitgehendſte Aufklärung
zuerhalten , ſoll vom Kriegsminiſterium in folgender Weiſe ausgenützt
kerden : In den Durchgangslagern , welche die Kriegsgefangenen beim

Eintreffen in der Heimat paſſieren müſſen, erhält jeder Kriegsgefangene
e Liſte der Vermißten ſeines Truppenteils mit Angehörigenadreſſen .

Auf Grund dieſer Liſten ſollen die Zurückgekehrten in den Durchgangs⸗
agern Angaben über das Schickſal ihrer Kameraden machen . Jeder

behält ſeine Liſte auch beim Verlaſſen des Durchgangslagers , um auch

päter noch weitere Angaben machen zu können . — Das Kriegsmini⸗
erium kann dieſe Liſten ncht vollſtändig aufſtellen , da teilweiſe die

nung
dergeechen fehlen und nch Truppenmeldungen ausſtehen . Es
daher die Hilfe der Angehörigen in Anſpruch nehmen und bittet

jeden, der bisher ohne irgendeine Nachricht über einen vermißten Heeres⸗
Angehörigen iſt , um ſofortige Ueberſendung einer einfachen Poſtkarte
( keine Briefe oder Liſten ) mit ſolgendem Inhalt :

Anſchriftſeite⸗
An das

Zentral⸗Nachweiſe⸗Büro des Kriegsminiſtertums
Berlin NW 7

Dorotheenſtr . 48
*

Angabe der Adreſſe des Abſenders :

Rückſeite :
Angabe des Truppenteils , der Kompagnie uſw . , des Dienſt⸗

grades , Namens , Vornamens , Geburtstages und Geburtsortes des

Vermißten und Tag und Ort des Vermißtſeins eutliche
Schrift , ohne weitere Zuſätze ) .

3: SEtatmäßig angeſtellt wurde Zeichenlehrerkandidat Franz

Jagelmüller an der Bürgerſchule Rielaſingen , Ami Konſtanz , als
ichenlehrer .

Von der Handels⸗Hochſchule . Herr Dr . Blauſtein iſt in⸗
olge ſtarker anderweitiger Inanſpruchnahme nicht in der Lage , die

0 Sommerſemeſter angekündigte Vorleſung über den politiſchen
nd wirtſchaftlichen Wiederaufbau zu halten . Dieſe Vorleſung wird
um Winterſemeſter verſchoben . — Herr Geheimrat Profeſſor Dr .

als einn kann infolge dringender Abhaltung in ſeiner Eigenſchaft
3 Landtagsabgeordneter ſeine ( Wirtſchaftsgeſchichte der

ren
en 13. Mai beginnen . —

Ben übrigen ſei auf die neuerliche Bekanntmachung bezüglich des
eginns der Vorleſungen im Anzeigenteil verwieſen .

9 ( Fleiſchverſorgung . Stadtamtlich wird uns geſchrieben : In
dieſer Woche erfolgt in Mannheim die erſte Ausgabe von auslän⸗
diſchem Schwernefleiſch in einer Menge von 125 gr . Das Fleiſch
wird in den Metzgerläden nur an die eingetragenen Kunden abgegeben .
Da es nach einem hierlands nicht üblichen Verfahren konſerviert iſt ,
eignet es ſich nicht zum Genuß in rohem Zuſtand . Das ausländiſche

Fleiſch iſt vielmehr gründlich zu wäſſern und ſodann wie friſches Fleiſch
durch Kochen oder Braten zuzubereiten . Vor dem Genuß ausländiſchen
Schweinefleiſches in rohem Zuſtande wird auch wegen der verhandenen
Trichinengefahr ausdrücklich gewarnt . Im übrigen iſt das Fleiſch von

guter Beſchaffenheit . Der Verbraucherpreis iſt auf . 20 Mk . feſtgeſetzt ,
demnach für / Pfund . 55 Mk. Die angekündigte Ausgabe von 50 gr
Friſchfleiſch kann in dieſer Wche wegen ungenügender Viehzufuhr nicht

erfelgen . Dafür wird jedoch ieſe Fleiſchmenge in nächſter Woche ent⸗
ſprechend erhöht . Außer friſchem Fleiſch wird wieder ( Pfund aus⸗
ländiſches Schweinefleiſch ausgegeben .

* Die Verteilung des amerikaniſchen Specks . Die „ Karlsr .
Stg . “ ſchreibt halbamilich : In einigen badiſchen Zeitungen iſt im An⸗

ſchluß an die Verteilung des amerikaniſchen Specks die Mitteilung er⸗

folgt , daß in Stuttgart auf den Kopf der Bevö kerung vorausſichtlich
450 Gramm Speck gegeben würden . Daran war die Frage geknüyft ,
warum in Baden nicht das gleiche Quantum des amerikaniſchen Specks

zur Verausgabung gelange . Hierm iſt nun feſtzuſtellen , daß in Stutt⸗

gart tatſächlich 450 Gramm ausgegeben werden , aber — und darauf
kommt es an — auf einen Zeitraum von erwa 4 Wochen , während in
Baden die Rreichsmenge von 125 Gr . pro Woche zur Verteilung gelangt ,
und zwar wurden zunächſt die 5 größten Städte des Landes : Mann⸗

heim , Karlsruhe . Freiburg , Pforzheim und Heidelberg berückſichtigt .
Die Verteilung des amerikaniſchen Specks in Stuttgart in der mitgeteilten
Quantität iſt nur dadurch zu erklären , daß der geſamte auf Würt⸗

temberg entfallende Speck der Stadt Stut ' gart zugewieſen worden iſt .
Auch hat man erſt das Beſtellverfahren eingeleitet , aber den Speck
ſelbſt auch noch nicht ausgegeben . Es liegt alſo in keiner Weiſe
eine Benachteiligung der badiſchen Bevölkerung bei der Verteilung des

eingeführten amerikaniſchen Specks vor , zumal vorausſichtlich ſchon in
n chſter Woche alle ſtädtiſchen Kommunalverbände und auch diejenigen
ländlichen Kommunalverbände , welche ſtark mit induſtrieller Bepölke⸗

rung durchſetzt ſind , die Reichsmenge von 125 Gramm pro Kopf der

verſorgungsberech igten Bevölkerung zur Verteilung bringen können .

* Mehr Lebensmittel für die Lungenheilſtätten . Nachdem
die Einfuer von Lebensmitteln wenigſtens in einem gewiſſen Umang
geſichert erſcheint , werden , ſo ſchrein t die „ Karlsr . Zig . “ halbamtlich ,
ausländiſche Lebensmittel zur beſſeren Verſorgung der Kr nken , die

bisher unter der ungenügenden und vielfach ungeeig eten Ernährung

am meiſten zu leiden gehabt haben , berei ' geſtellt . Hierbei werden ins⸗
beſondere die Lungenheilſtätten berückſichtigt . Es wird vorläufig
für 4 Wochen die Wochenkopfration der Juſaſſen der Lungenheilſtä ten
um je 250 g Fleiſch und Sueck und je 250 fg Fett über die zur Zeit
geltenden Sätze inaus erhöht . Da wegen der vorläufig nur in ge⸗

ringen Mengen und unregelmäßig eingehenden Zufuhren eine gleich⸗
mäßige Belieferung des ganzen Landes mit amerikaniſchen Waren noch

werden muß , werden die zunächtt erforderlichen Mengen aus den zu⸗
gewieſenen heimiſchen Fleiſch⸗ und Ferrbeſtänden entnommen .

* Keine Freigabe des Zuckers für den freien Verkehr .

Die „ Karlsr . Ztg “ ſchreibt kalbamtlich : In einer Verordnung des

Reichsernährungsminiſteriums über den Zuckerrübenbau wird u. a.
bekannt gegeben ; Der mehrfach gegebenen Anregung , den Verkehr mit

Zucker vom Herbſt 1919 an ganz frei zu geben , kann nicht ent⸗

prochen werden , weil auch bei noch ſtärkerem Anbau von Zuckerrüben
die Zuckererzeugung hinter der Nachfrage weit zurückblei en würde .
Den Verbrauchern wäre dann auch die Möglichkeit genommen , auf
dem freien Markt ihren Bedarf bei der ſtarken und leiſtungsfähigen
Konkurrenz für weniger wichtige Zwecke zu decken . Jedenfalls w re
es ausgeſchloſſen , der Bevölkerung dann das wichtige Nahrungsmittel

Zucker in einigermaßen gleichmäßi er Verteilung und zu angemeſſenem
Preiſe zu ſichern . Es wird aber zur Zet noch geprüſt , inwieweit der

Verkehr mit Zucker freier als bsher geſtattet werden kann .

* Jenkralverein deulſcher Skaatsbürger jüdiſchen Glaubens . Wir

machen auf die heute Mittwoch abend 8 Uhr im Kaſinoſaal ſtatt⸗
findende Verſammlung aufmerkſam .

Eine Hochzeil im Hauſe Sylveſter Schäffers . Alle Freunde
des bedeutenden Univerſalkünſtlers Sylveſter Schäffer wird
es intereſſieren , daß deſſen Schweſter Stefanie , welche mit ihm
auch hier aufgetreten iſt , mit Herrn Alfons Baumgarten den

Ehebund geſchloſſen hat . Die kirchliche Feier wurde in Newyork in
der St . Peters Lutheriſchen Kirche 54. St . und Lexington Ave , voll⸗

zogen . Eine große Ueberraſchung bereitete der bekannte Künſtler
Egenieff dem Brautpaar , indem er das Lied : „ All mein ' Ge⸗

danken , die ich hab ' , die ſind bei dir “ , ſang . Emmy Nicklas , eine

Freundin der Braut , ſang Hummel ' s „Halleluja “ . Ein reizender
Anblick waren die kleinen Mädchen der Eliſabeth Duncan⸗Schule . In

lichtblauen , griechiſchen Gewändern zogen ſie ſingend und Blumen

ſtreuend vor dem Brautpaar in die Kirche ein . Außer den beider⸗

ſeitigen Familienangehdrigen ſah man bei der Feier Baronin Kley⸗
dorf ( Egenieff ) , Kapellmeiſter Bodansky und Gattin , Fritz Kreisler
und Gattin , ebenſo das Ehepaar Maler Reiß , Fräulein Melanie

Kurt , die bekannte Sängerin , Herrn und Frau Rachmann mit

Töchterchen , Fräulein Iffi Engel , Frau Konſul Tlach , die Herren
Hans Unterkirchner , Hans Bartſch , Herrn Hanfſtengel , Herrn Toni
Wedel und viele andere . Der Bräutigam iſt Mitbeſitzer der be⸗
kannten Plätze „ Voiſin “ und „Elyſee “ .

*( Warnung vor einem Kleiderzerſchneider ! Aus unſerem
Leſerkreiſe wird uns geſchrieben : Seit Wochen treibt ſich bier ein
Scheuſal umher , das den Leuten die Keider zerſchneidet . Mir ſind
bisher drei Fälle bekannt , wo zwei Damen in der Nähe des Haupt⸗
bahnhofes und einer Konfirmandin in der Breiteſ raße die Röcke in

ihrer ganzen Länge geſchlitzt wurden . Man achte deshalb beſonders
bei nanu darauf , ob ſich ein derar iges Individium
in der Nahe herumſchleicht , um ſeine Abſicht ausführen zu können .

Eine angemeſſene Straſe wäre bei Habhaftmachung unbedingt am Platze .

„ Ju der Raubmordaffäre Bernzoll wird uns von der Mutter

des Verhafteten mitgeteilt , daß die in der Montag⸗Abendausgabe
enthaltene Mitteilung , wonach ſie von ihrem Sohn 150 Mark er⸗

halten , ſowie denſelben vor dem Vater verſteckt haben ſoll , nicht zu⸗

treffe . Auch ſoll Bernzott ſofort nach ſeiner Entlaſſung po

angemeldet worden ſein .

Mannheimer Künſtlertheater „ Apollo “ .
Der Uebergang von der Operette zum Variete hat ſich nicht o

Schwierigkeiten vollzogen . Drei Nummern ſind durch die Ereigniſſe
in München an der Reiſe nach Mannheim verhindert worden .

Trotzdem darf man das Programm als komplett bezeichnen , ſlichenes der Direktion noch gelungen iſt , nachträglich einen vortre lichen

Crſatz in der Kunſtreiterin Margit Persky zu verpflichten . Die
Künſtlerin , eine ſchöne , ſtattliche Erſcheinung , die ſich auf dem rãch ·
tigen Rotſchimmel ſehr vorteilhaft ausnimmt , führt in einem Phan⸗

taſie⸗Reitakt eine Serie von brillant einexerzierten Gangarten vor .

Im Mittelpunkt des aus durchweg erſtklaſſigen Nummern beſtehen⸗

den Programms ſteht Hermann Strebel , der ausgezeichnete bay⸗

riſche Humoriſt , der mit Vorträgen aufwartet , die Geiſt , Witz ,

Humor und Satyre in feinſter Miſchung enthalten . Als deutſcher
Michel beſingt er zunächſt recht treffend unſere derzeitige politiſche

Lage , um dann zu leichterer zündender Unterhaltungsware über⸗
zuleiten , die in exploſiv wirkenden Heldenſagen ausklingen . Es

verſteht ſich von ſelbſt , daß der belieble Künſtler ſtürmiſchen Beifall
erntet . Ein König im Reiche der Zauberei iſt A. Rubini . Aus⸗

gezeichnet ſind vor allem ſeine Karkenkunſtſtücke . Dagegen paßt die

Feuerfreſſerei weniger in den Rahmen eines vornehmen Programms .

Henſel und Hagen , zwei Liliputaner , wirken als fidele
Straßerbahner ſehr komiſch , namentlich der Schaffner , der ſchon

durch Aeußeres und Mimit heiter ſtimmt , während die zwei
Bennos in grotesker Umrahmung hervorragende Parterreakrobatit
bieten . Die gleiche Gattung wird durch den Equilibriſten Rein⸗

hard vertreten , der mit ſeinem Söhnchen in einer bei dem Alter

des Kindes ganz erſtaunlichen Weiſe arbeitet . Die Hand⸗auf⸗Hand⸗
Tricks ſind wirklich bewunderungswürdig . Wilma , die Univerſal⸗

künſtlerin , iſt recht vielſeitig , denn ſie malt ein prächtiges Land⸗
ſchaftebild mit Sand , ahmt Tierſtimmen , namentlich Lerche und
Kanarienvogel , täuſchend nach und verſchafft ſich mit erheiternden
Handſchattenſzenen einen guten Abgang . Schließlich iſt noch Aſſad ,
der Pünnemacher , lobend zu erwähnen , welcher ganz unglaubliche
Kautſchuktricks vorführt . Das Durchſchlüpfen durch ein

durch das ein normaler Menſch kaum den Kopf zwingen kann , iſt

eine verblüffende Leiſtung . Der Kinematograph beſchließt das zug⸗

kräftige Programm mit feſſelnden Bildern Man darf erwarten , daß
das Publikum das Beſtreben der Direktion , in den kommenden

5 ü iſt bieten, dur
nicht möglich iſt , auch eine Verſendung kleiner Mengen vermieden

ſwochen zund Monsten aur pochſtebende deiſtungen n

ſtarken Beſuch der Vorſtellungen würdigt .

vereinsnachrichten .
4 Reichsverband dertſcher Angeſtellten . Dieſer Tage erfolgke

im dichtbeſetzten Bernhardushof die Bildung der Ortsgruppe Maan⸗

heim des R. D. A. Der proviſoriſche Vorſitzende , Herr Stephan ,
konnte in ſeinen Begrüßungsworten ſeiner Freude Ausdruck geben ,

daß die Sache des Reichsverbandes auch in Mannheim marſchiert .
Der Referent des Abends , Herr Schramm , entwickelte in leicht⸗
faßliche Weiſe das Programm des R. D. . , welcher alle kaufmän⸗

niſchen und techniſchen Angeſtellten in Handel und Induſtrie , Büro⸗

angeſtellten und Privatbeamten bei Firmen und öffentlichen Körper⸗

ſchaften , ſowie kommunalen und ſtaatlichen Betrieben umfaßt . Er

iſt eine gewerkſchaftliche Organiſation und dem Geſamtverbande der

chriſtlichen Gewerkſchaften angeſchloſſen . Schon haben ſich große
Angeſtelltenverbände korporativ angeſchloſſen . Mitglied können

männliche und weibliche Angeſtellte ohne Unterſchied der Konfeſſion
werden . Eine eigene Zeitung , die „ Deutſche
geht den Mitgliedern koſtenlos zu . Nach einer lebhaften Ausſprache ,
die die reſtloſe Klärung aller beſtehenden und aufgetauchten Zweifel

brachte , wurde die Errichtung der Ortsgruppe einſtimmig beſchloſſen .
Die darauffolgende Vorſtandswahl hatte folgendes Ergebnis : 1. Vor⸗

ſtand Wilhelm Stephan , 2. Vorſitzender Peter Mayer , 3. Vor⸗

ſitzende Frl . Emilie Ohl , Mitglieder des Vorſtandes ſind : Joſef
Kraft , Franz Schramm , Ludwig Wirth , Jakob Weber , —haus , Roſa Gretz , Berta Heinzler , Philipp Schön , Xaver Schätzle .

Wilhelm Thelen , Wilhelm Baumbuſch . Der Vorſitzende berichtete

noch über bis jetzt gepflogene Unterhandlungen zwiſchen dem Kartell

der Arbeitgeberverbände und der Zentralſtelle der verelnigten An⸗

. ltelltenverbände zwecks Schafung eines Tarifvertrags . Das

Schlußwort war ein feuriger Appell zu zielbewußter Werbung und

die Mitteilung , daß bereits heute der Ortsgruppe über 300 Mitglieder

angehören .
5

Die Landesverſammlung der unteren Beamten des

badiſchen Eiſenbahnerverbandes , die kürzlich in Offenburg
ſtattfand , forderte in einer einſtimmig angenommenen Entſchließung
u. a. die unperzügliche Bildung von Bean tenkammern und Beamten⸗

aus chüſſen , ferner daß die für die Unterbringung der Militäranwärter

geltenden Bundesratsbeſtimmungen dahin abgeändert werden , daß im

Eiſenbahnbetrieb nicht mehr als 50 v. H. der Beamtenſtellen den
Militäranwärtern vorbehalten bleiben und ferner , daß die vom ehe⸗
maligen Reichsland Elſaß⸗Lorhringen zu übernehmenden Beamten auf
alle Staaten der deutſchen Republik im Verhältnis zu der Länge der

Bahne verteilt werden . Weiterhin enthält die Entſchließung noch
Vorſchläge bezüglich der Gehaltsfrage .

Die ſchlafende Stadt .
Von Franz Karl Ginzkey .

Es ſcheint nun an der Zeit zu ſein , daß wir uns von der

Zroßen Zeit “ erholen . Wenn draußen Sturm geht , iſt es etwas

chönes, die Seele müfliegen zu laſſen und ſich ſein ehrfürchtig
Teil zu holen vom Grauen der Zerſtörung . „Hörſt , Nikodeme ,

u den Schöpfer Geiſt , der mächtig weht und ſeine Welt erneut ? “
o wurde man mitgeriſſen und erlebte mit Schaudern Sinn

und Wahnſinn , der Geſchichte werden wollte , das Einzeldaſein
birbelte mit im Völterſchickſal , man fühlte mit den Tauſenden

ſich vertauſendſacht , beſaß jedoch nur wenig von ſich ſelbſt . Es

0
aber eine alte , betrübliche Erfahrung , daß die großen Brände

ſ Weltgeſchehens dem inneren Leuchten der Seele nicht hold
ind. Vielleicht eben deshalb , weil es ſich um Flammen handelt ,
le von außenher entzündet wurden , zu deren Leuchtkraft wir
on innen wenig beitragen konnten . Die alte Regel von der „ er⸗

enden Senſation “, ſie gilt nicht nur vom Schauderdrama ,
em Kino und dem Schundroman , ſie gilt auch von der Welt⸗

chichte. Von jener nämlich , die wir miterleben. Es kommt die

bliende für jeden Beſinnlichen , da ihm die Größe des Augen⸗
icks trotz ihres blutigen Mantels , der ehernen Trompete und

es im Feuerſchein zuckenden Schwertes , plötzlich nicht mehr

euß erſcheint . Nicht aus Übermüdung oder Abgeſtumpftheit er⸗
ut

man das ſondern weil es wieder lebendig zu werden an⸗

ichdt in uns , weil nämlich unſere Seele
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endlich wieder auf
ch ſelbſt befinnen will , auf ihren Willen , ihre Erkenntnis

So ungeſähr dachte ich, als ich unlängſt wieder einzog in

1i
eine Stadt . Nur auf wenige Stunden wollte ich hier ver⸗

lic
en und erwartete mir nicht viel . Ich war auf allerlei Klein⸗

es , Ermüdendes , Abgeſtorbenes vorbereitet , ich fand jedoch

die kl

berborgene Größe , Kraft , Lebendigkeit .

*

Wie ging das zu ? Ich war ſehr früh am Morgen in die

Stadt gelangt , ſie war noch leer von Menſchen , die alle noch

ſchliefen , ſie war , wenn man ſo ſagen darf , noch ein Lebeweſen

für ſich allein . Und da ſchien es mir , als ob die alten ver⸗

ſchrobenen Häuschen hier ſo etwas beſaßen wie eine eigene
Phyſiognomie , oder ſagen wir es gerade heraus : wie ein gutes

ausdruckvolles Angeſicht . Ich verſpürte mit ganz unerhörter Deut⸗

lichkeit, daß hier Menſchen wirklich wohnten , daß ſie „hauſten “,
wodurch das Haus etwas ſehr Menſchliches bekam . Das Gleich⸗
nis mag gewagt ſein , aber mir ſchien es plötzlich , als wären

dieſe alten, übermooſten Häuschen erſt allmählich in ihre jetzige
Form hinemgewachſen , getrieben vom inneren Drang der Jahr⸗

hunderte , um die Seele ihrer Inſaſſen herum , um die Art iorer

Lebensführung und ihr Schickſal , ſo daß ſie glatte Wände trugen ,
wo ſie friedliche Leute beherbergten , und daß ſie ſich verbeulten

und in wilden Linien bogen, wo ſie das Toben des Schickſals
nicht mehr verbergen konnten . Seit Jahrhunderten hatten ſie ſo
das Leben vieler Geſchlechter eingehüllt , wie die Schale den Kern ,
wie die Rinde das Baumholz , warum ſollten ſie nicht Lebendig⸗
keit verſpürt haben und ſelber unter die Wandernden gegangen

ſein ? Daß ein Haus ein völlig totes Ding iſt , glanbt ja heu . ⸗

zutage kein Schuljunge mehr , ſolange es nämlich keine der groß⸗
ſtädtiſchen Wohnkaſernen iſt mit knallender Pſeudofaſſade und

dem Leidenshochmut zinſentragenden Vermietens , denn dann

heben ſich die treibenden Kräfte auf , das Haus vernimmt den

Pulsſchlag ſeiner Menſchlichkeit nicht mehr , es iſt wie ein er⸗

ſtarrter Schachtelkäfig , in dem gefangenes , armes Getier ſich ver⸗

krabbelt und nirgends einen Ausweg weiß .
Es war mir ſelbſt verwunderlich : indes ich ſo die kleine

Stadt durchſchritt , von unten das Rauſchen der Donau hörte
und den Ruf des Kuckucks aus den Wäldern der Wachau, empfand
ich inmitten dieſes Morgenſchlafes eines ganzen Städtchens immer

ſtärker den Zauber neuer Lebendigkeit . Vielleicht , weil ich ver⸗

ſpürte , daß hier höchſt eigenwilliges Leben zu erwachen im Begriffe

war , ſo heute wie jeden Tag , altbaſiertes , überliefertes Klein⸗

bürgertum, einfältig im Großen , aber auch groß in aller Einfalt ,
Leben , wo Schlaf noch Schlaf , wo Arbeit noch Arbeit , Freude
noch Freude bedeutet , wo alles ſchließlich nur getan wird , und

zwar gerne getan wird , weil es eben ſein muß . Das iſt ja im

letzten auch gereinigter Stil , daß nur das Notwendige , das Zweck⸗
dienliche , dieſes aber nicht ungern , geſchieht .

Vielleicht empfand ich auch : aus dieſen kleinen Städten ,
Märkten und Dörſern des Donaulandes , dieſen Schlummerwiegen
unverbrauchter Kraft , ſtrömte vormals langſam , aber unaufhörlich
jenes immer erneuernde Leben zum Herzen des Reiches , das den

treibenden Motor abgab für die tauenzſpulige Staatsmaſchine ,
für all die Raketenfabriken des Geiſtes , für all die Gaukeltänze
einer in ſich ſelbſt erhitzten Kultur . Drei Generationen lang brannte

dieſes menſchliche Heizmaterial , das immer wieder unſere 81 5 5
war , dann war es , ſo erzählen uns wenigſtens die Skatiſtiker ,
ſo gut wie verbraucht .

Wird das in Zukunft anders ſein ? Ich glaube kaum . Denn

jetzt ſchon, inmitten aller Wehen des Niederbruches und der neuen

Geburt , verſpürt man die Sehnſucht unſerer ſogenannten Metro⸗

polen , den donnernden Mator der um Weltgunſt und Weltgold
buhlenden Allerweltsſtadt mit Eifer wieder anzutreiben . Und

wie von einer ungeheuren Saugmaſchine werden aufs neue die

ſchlummernden Kräfte des Landes herangezogen werden , um hier
zu ſchaffen , zu glühen und zu verbrennen .

Mögen ſie mit ihren anfangs noch unverbrauchten Energien ,
die ihnen ſelbſt meiſt unbewaßte Erfahrung allſeis verbreiten ,
daß die Einfalt und die Stille , aus der ſie e die einzigen
wahren Quellen aller echten Volks⸗ und Staatsgedeihlichkeit ſind ,
ſür heute wie für alle Zeit .

Das ungefähr waren die Gedanken , die mich beſchäftigten
während meiner kurzen Morgenwanderung durch die kleine

ſchlafende Stadt , indes der Kuckuck unaufhörlich über die Wipfel
rief in die Morgenröte einer neuen Welt
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D. Union⸗Theater . Das große Filmwerk „ Die Lieblingsfrau
des Maharaceſcha “ , das vor längerer Zeit bereits ſchon einmal hier
gezeiſt wurde , erzielt auch diesmal wieder einen gewaltigen Erfolg .
All die glühende Romantik und der gleißende , verſchwenderiſche Reich⸗
tum , deren das Wunderland Judien fähig iſt , kommen in ihm in
vollendeter Schönheit zum Aus ruck . Ausſtattuygs⸗ und
Darſtellungskunſt wetteiferten miteinander und die Filmtech uk
bietet alle Hilfskräfte auf , um das Bildwerk zur höchſten Vervoll⸗
kommnung zu erheben . — Dem 1. Teil , der bis einſchließlich morgen
vorgefahrt wird , ſoll ſich dann für die kommenden Tage der 2. Teil
anſchließen , der wohl em 1. Teil in nichts nachſtehen dürfte . Die
Vorführung wird begleitet von gediegener Salonmuſik , die ſich geſchickt
an die einzelnen Phaſen der Handlungen anſchmiegt . Alle Freunde
erſtklaſſiger Lichiſpielkunſt ſeien auf dieſen Qualitätsfilm aufmerkſam
gemacht .
— — — — — — — Le
Spielplau des National - Theaters Neues Theater

1 Vorstellung Vorstellung

7. M. 44B Der Goldschmied v. Toledoſ 7 9. Einheitspreisvorst . :
8. . 45 A Zar und Zimmermann 7 Der wissenswurm 8
9. . 43 CDer lebende Leichnam 7

10. . 45 D Judith 7
11. 8. 6. Vormittags - Aufführ . : Die ewige Lampe 7

Gelallene Dichter 11
444C Dalibor 6½

Rommunales .

Karlsruhe , 6. Mai . Der Badiſche Staat hat im Februar d. J .
ſeinen Beamten und Arbeitern eine einmalige Teuerungszulage be⸗
willigt , die für Verheiratete 500 Mark ſowie für jedes zu unter⸗
haltende Kind 50 Mark , für Ledige von über 18 Jahren 350 Mark
und für Ledige unter 18 Jahren 175 Mark betragen hat . die hie⸗
ſigen Vereine der Beamten und Lehrer haben nun beantragt , auch
dieſen mit Rückſicht auf die andauernde Teuerung dieſelbe ein⸗
malige Teuerungszulage zu gewähren . Dder Stadrat
iſt in Uebereinſtimmung mit dem Perſonalausſchuß der Auffaſſung ,
daß dieſes Verangen berechtigt , und daß wie den Beamten und
Lehrern , ſo auch den Stadtarbeitern dieſe Erleichterung ihrer finan⸗
ziellen Lage zu gewähren ſei . Er beſchloß daher , beim Bürgeraus⸗
ſchuß Antrag in dem Sinne zu ſtellen , daß bei einjähriger Dienſtzeit
die vollen , bei kürzerer Dienſtzeit die entſprechend geminderten Be⸗
träge gezahlt werden ſollen .

II Baden - Baden , 4. Mai . Nach einer Verlautbarung des hie⸗
ſigen Stadtrats hat derſelbe mit dem Miniſterlum des Innern
und der Finanzen wegen unentgeltlicher Ueberlaſſung des hieſigen
Landestheatergebäudes an die Stadtgemeinde nunmehr
Verhandlungen eingeleitet . Man kann nur wünſchen , daß dieſe Ver⸗
handlungen von Erfolg begleitet ſein mögen , denn Baden⸗Baden
wäre dann in der Lage , neben der neuen Kurhausbühne noch über
ein zweites Theater frei verfügen zu können , was für unſer auf⸗
ſtrebendes Theaterweſen von nicht zu unterſchätzender Bedeutung
wäre . Es würde dann aber auch in Theaterfragen einem gewiſſen
Abhängigkeitsverhältnis und einem Dualismus ein Ende bereitet ,
der für beide Teile hemmend gewirkt hat und weiter wirken würde .

Nus dem Lande .

Heidelberg, 6. Mai . Beim Aufſpringen auf einen in Fahrt
nach Eppelheim befindlichen Straßensahnwagen ſtürzte der 41jähri ve
Landwirt Guſtav Gruber aus Mückenloch ab und wurde vom An⸗
hängewagen überfahren . Dabei wurde ihm das linke Bein unter⸗
halb des Knies vötlig abgetrennt . Das rechte Bein wurde derart
verletzt , daß es abgenommen werden mußte . — Wie das „Heidelb .
Tabl . berichtet , wurden in einem Lager der Militärverwaltung 1000
Zentner Fett gefunden . Die Ware iſt zum Teil ſchon ſtark mit

GEberbach , 5. Mai . Auf der hieſigen Starion wurde eine
Hamſterladung , beſtehend in 40 Zeninern Bohnen und Erbſen , die
als Spreu deklariert waren , beſchlagnahmt .

) ( Bruchſal , 6. Mai . Ein in Weiher letzter Tage
verübter , erſt am Montag entdeckter Raubmord hat raſch
zur Auffindung des Täters geführt . Die geſchieden lebende

Frau Karoline Pfeiffer in Weiher , eine vermögende Frau ,
welche ein Gemiſchwaren⸗Ladengeſchäft betreibt und ganz allein
in ihrem Hüuſe lebt , wurde Montag vormittag von einem
ihrer Verwandten , der nach ihr ſchauen wollte , ermordet in

ihrer Scheuer aufgefunden . Eine Axt , mit welcher der
Ermordeten der Schädel eingeſchlagen war , ſowie eine
blutige Miſtgabel ſtanden in der Nähe der Leiche.
Zwei im gleichen Stalle ſtehende , ſehr ausgehungerte Ziegen
und die gleichfalls ſehr ausgehungerien Hühner im Hühnerſtall
ließen vermuten , daß die Tat wohl ſchon 24 Stunden zurück⸗
liege. Das Amtsgericht Bruchſal , ſowie die Siaatsanwalt⸗

ſchaft von Karlsruhe entſalteten mit einem Stab von Beam⸗
ten und unter Beizug des Ceri htschemikers Dr . Graff von

Mannheim eine fieberhafte Ttigkeit . Es konnte nicht lange
zweifelhaft ſein , daß mindeſtens einer der Täter mit den

örtlichen Verhältniſſen vertraut war ; das Auffinden von
reichich 30 geleerten Schuhſchachteln in einer

zweiten Scheune , ſowie das Fehlen größerer Poſten von .

Kleider⸗ und Bettzugsſtoffen wies auf die Arbeit mehrerer
Täter hin . Bald ergaben ſich wichtige Anhaltspunkte dafür ,
daß die Täter in der Nacht von Sonntag auf Montag gegen
halb 3 Uhr morgens mit einem Zweiſpänner auf der Hinter⸗
ſeite des Hauſes von einem Wieſenweg aus vorgefahren waren ,
um das geraubte Gut fortzuſchaffen und bereits Dienstag
nachmittag gelang es , die Täter in der Perſon zweier junger

Burſchen , des Pius Herzog von Weiher und des Abele

von Bückenau , zu verhaften . Das geraubte Gut konnte

noch bei ihnen vorgefunden werden .
* Stonſtanz , 6. Mai . Am Donnerstag landete auf dem Exer⸗

zierplatz ein Flugzeug der Luſtreederei . ⸗G. Berlin , das mit
drei Paſſagieren die Luftreiſe von Berlin nach Konſtanz in kaum 6
Stunden zurückgelegt hatte . In Bamberg wurde von 10 . 30 —11 . 45
Uhr eine Zwiſchenlandung vorgenommen . Von hier aus erledigt
ein an dem Flug beteiligter Zürcher Herr ſeine Geſchäfte in der
Schweiz . — Das weithin bekannte Bahnhofhotel Terminus ,
vormals Schönebeck , ging bei der Zwangsverſteigerung mit allem
Inventar an Herrn Dr . Neuburger in St . Gallen über .

Handel und industrie .

Maunheimer Efſtektenbörse .

Die Börse war ruhig . Einzene Bankaktien , wie Bad . Bank ,
Rhein . Creditbank und Süddeutsche Disconto - Gesellschaft ,setzten
ihre Kurssteigerung fort . Von Industrieaktien waren Emaillier -
werke Maikammer und Unionwerke Mannheim niedriger .

Mannheimer Börse .

Wie aus dem Anzeigenteil der gestrigen Abendnummer er -
sichtlich , hahen die Süddeutsche Disconto - Oesell -
schaft , . - G. und die Rheinische Creditbauk den An -
trag auf Zulassung von nom . M. 2 200 000 vollgezahlte , auf den
Inhaber lautende Aktien zu je M. 1000 der Badischen Ge -

heimer Börse gestellt .

Unlonwerke . - . , Maschinenfabriken ,
Hamnheim - Berlin .

In der Aufsichtsratssitzung am 5. Mai wurde beschlossen ,
der Generalversammlung eine Dividendenausschütlung von 100 %
( wie im Vorjahre ) nach reichlichen Abschreibungen vorzu -

schlagen .
Preussische Rückversicherungs - Aktien - Gesellschaft

im Fraulkfurt à . M.

Der Reingewinn des Geschäftejahres 1918 beträgt Mark
105 825 (i . V. M. 175 181 ) . Der Kursverlust auf Wertpapiere be -

trägt M. 150 943 . Der Auflsichtsrat beschloß , der Generalver -
sanimlung eine Dividende von M. 25 für die nicht voll ein -
gezahlte Aktie und M. 100 für die voll eingezahlte Aktie ( wie
I. . ) in Vorschlag zu bringen .

Preiserhöhungen für rheinisch - westtälische Kohlen -

Nach eingehenden Verhandlungen hat sich das Reichswirt⸗
schaftsministerium , wie jetzt amtlich bestätigt wird . bereit ge -
funden , die vom rheinisch - westfälischen Kohleu -
syndikat im März geforderte Preiserhöhung von 20 M.
einschlieblich Kohlen - und Umsatzsteier erst mit Wirkung vom

Ma , ab zu genehmigen . Das Muister . um konnte sich der Not -
lage der Bergwerksunternennien , die durch ded Streik vud seine
veIschiedenarſigen Folgeerach iungen bis in die leizten Tage
hinein noch eine weitere Verschärfung erfahren hat , nicht ver⸗
schließen . Diese Preiserhöhung soll aber nicht allen Marken un -
terschiedslos zugute kommen , d. h. die unter besonders günstigen
Vorbedingungen arbeitenden Werke sollen nicht die gleiche Er-
höhung wie die unter schwierigen natürlichen Verhälfnissen ar -
beitenden genießen . Das Reichswirtschaftsministerium hat an die
Genehmigung daher die Bedingung geknüpft , daß 10 . , also die
Hälfte der Preiserhöhung , in eine Ausgleichskasse zu lließen hat ,
über deren endgültige Verwendung das Ministerium sich die Ge -
nehnugung noch vorbehalten hat . Der Preiserhöhungstermin ab
1. Mai wird die von vielen Seiten geäußerte Besorgnis wegen

etwaiger Preisnachforderungen für im April gelieferte Kohle be -
heben . WB .

— —

Wasserstandsbeob achtungen im Monat Mai

Pegelstatlon vom Datum 4heln 2 L ii
gemerkunge

Sohusterinsel 18 . 40 . 80 . 60 . 43 endt 6 Uh
. 28 2˙0 . 42 . 32 346 Hachm. 4 Uh

Naxau 479 185 . 30 . 58 552 Hachm 2 Uh.
Hannbelm . 15 . 20 . 48 . 69 . 07 . 01 Lorgens 7 Ub.
MHalnz - 6 12 Uhe
Kauvb Vorm. 2 Uhgz,
Koln —2* * . Nachm. 2 U8.
vom Neckar :
Mannheim 423 . 30 . 69 495 . 09 . 04 Vorm. 7 Uhr
Heilbronn . 54 . 60 . 52 . 40 Vorm 7 Uhr

Wetteraussichten für mehrere Tage im voraus .
Unbetugte Nachdruok wird geriohtiioh vertolgt

8. Mai : Wenig veründert , windig .
9. Mai : Wolkig , strichweis Regen , kühl , windig .

10. Meſ : Veränderlich , Tags warm .
eeee

Schluß des redaktionellen Teils .

Zahnpaste macht

E 12 12 8 2 dead velß, wicle
10 r ieeeeeeeeeeeeeee antiseptisch , be⸗

seitſet Zahnstein sowie übley Mupdgeruch Hbereif erhzſtlich .

. s0

AmilicheVeröffenilichungen der Stadtgemeinde
Donnerstag , den 8. Mai gelien folgende Marken :

I. Für die Verbrancher .
Ackerbohnen : ( Erſatz für Kartoffel ) 200 Gramm für die

Kartoffelerſatzmarke 12 in den eer
kaufsſtellen —1109 . Der Preis beträgt für das Pfund
58 Pfg .

Erbſen : Für 125 Gramm die Kolonialwarenmarke 146 in
den Kolonialwaren⸗Verkaufsſtellen —1109 . Der Preis

5 . für das Pfund 58 Pfg .
Fleiſch : DieWochenmenge iſt auf 125 Gramm amerikani⸗

ſchen Speck — —
Das chfleiſch , von dem in der geſtrigen Veröffent⸗

Achung geſprochen war , kommt in der nächſten Woche zur
Ausgabe . Außerdem wird in der nächſten Woche voraus⸗

— — 1＋
A

amerikaniſcher Speck ausgegeben .
utter : Für 4 Pfund Butter die Buttermarke 82 in

den Butterverkaufsſtellen 351 —440 .
MNager - und Buttermiich : Für ½ Liter die Marke 3.

Stilleben ;Milchverſorgung . 4. Kurs imAm Dienstag , den 6. Mai wurden 500 % ſüße und
2800 ſaure Vollmilch verteilt .

ſuß 5. Kurs im

Berechnen ;

8

d0

einbünde ) ,

der , ſowie die ſchwangeren Frauen erhalten für Mittwoch ,den 7. und Donnerstag , den 8. ds. Mts . 1 Doſe gezuckerte
kondenſierte Vollmiſch zum Preiſe von Mk. . —

II . Für die Verkaufsſtellen .
Zur Abgabe ſind bereit : 8

28

nerstag , den 8. Mai bei der Milchzentrale und Mol⸗
kereigenoſſenſchaft vormittags von —12 Uhr .

Sier : Für die Eierverkaufsſtellen 85 —210 am Donners⸗ Ende Juli ;

Gewerbeſchule Mannheim .
Fortbildungskurſe .

Im Sommekhalbjahr 1919 werden bei genügender
Beteiligung folgende

a) theoretiſcher Unterricht :
1. Kurſe für die Metallgewerbe im techn . Zeichnen und

für Maſchinentechniter , Maſchinenſchloſſer ,
Metalldreher , Blechner und Inſtallateure ; Eiſenbetonbau :
Bauzeichner , Maurer , Zimmerleute .

„ Kurs für Glektrotechniker im techn . Zeichnen u. Berechnen ;
b) kunſtgewerblicher Unterricht :

„ Kurſe im kunſtgewerblichen Entwerfen auf dem ge⸗
ſamten Gebiete des Kunſthandwerks ;
für Möbelzeichner ( Entwerſen von Innenräumen ) ,
Muſter und Tapetenzeichner , Kunſtglaſer , Plakatzeichner ,
Lithographen , Kunſtſchloſſer , Goldſchmiede , Graveure ,
Ziſeleure , Bildhauer , Buchbinder ( Buchſchmuck und Buch⸗

Buchdrucker ( Satzbau ,
Allgemein bildendes Zeichnen , Studien nach der Natur ,

igurenzeichnen ;

ſhloer 2
Ton

—2 Oips für Kunſt⸗
chloſſer , Bildhauer , Ziſeleure, Töpfer uſw .Die nach dem 1. Mal im Jahre 1913 geborenen Kin⸗ 6. Rurs im 9 —— Gipsziehen und Drehen für Bau⸗

techniker , Stukkateure und
c) praktiſcher Unterricht ( Werkſtätten )

Kurs für VBau- und Kunſtſchloſſer in Kunſtſchmiede⸗
arbeiten und Metalltrelben ;

. — 55 und eeeeeN as - un aſſerinſtallationen , Drück⸗und Treibarbeiten .Dutter : Für die Butterverkaufsſtenen 441 —535 am Pon . 9. Kurs für Buchdrucker und Schriftſetzer in Scheiftſatz
und Koſtenberechnen .

Die Kurſe beginnen am 12. ds . Mts . und dauern bis
der Unterricht findet in der Regel 2 mal

urſe eingerichtet :

Tonplattenſchnitt ) ;

3 Paar Atlas⸗Vorhänge

ipſer ;

Nacloß⸗Berſeelgermg
Freitag , den 9 . Mai 1919 , vorm .

10 Uhr und nachmittags 2 Uhr beginnend ,
verſteigere ich im Auftrage des Teſtamentsvoll⸗

ſtreckers wegen Erbteilung in Litera :

F 3 , 13 , 2. Stock

mreiſtbietend gegen Barzahlung :
1 ſehr ſchöne ſeidene Garnitur , be⸗

ſtehend aus 1 Sofa , 2 Seſſel und 6 Stühlen ,

paſſend ) , 1 Siberſchrank mit Goldbronze
(Prachtſtück ) , ſehr guterhaltenes Sofa , 2

Nipptiſche , 1 Serviertiſch 1

1 Stereoſkop mit ca . 400 verſchiedenen An⸗

ſichten , 3 Paar farbige Fenſter mit

Butzenſcheiben , 1 polierter Holzkaſten , Spie⸗
gel , Bilder , Tiſche , Stühle , 1 Nipp⸗Damen⸗
ſchrei tiſch , 1 Poſtament , 3 Paar Soff⸗

Zwangs⸗Verſteigerung .
Freitag , den 9. Mai ds . Is . , nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Pfandlokale Plöck 51 dahier 1

46 Graphit⸗ bezw . Zylinder⸗

ſchmierpumpen ,
3 Kiſten Meſſing⸗Ventile ,

10 Kiſten Sperrzahnräder ,
1 Druckvermehrungsapparat ,

178 Doſen Graphit bezw . Patenſol
pulveriſiert u . noch Verſch .

en bare Zahlung im Vollſtreckungswege öffentlich ver⸗
teigern .
Die Verſteigerung ſindet vorausſichtlich beſtümmt ſtatt .

Heidelberg , den 5. Mal 1919.

Vierneiſel , Gerichtsvollzieher .

Die Ausführung
a) ber Erd⸗ und Maurerarbeiten 1
b) der Zimmerarbeiten I
c) der Dachdeckerarbeiten „ III
c) der Spenglerarbeiten

3

( zur Garnitur

Flurgarderobe ,

e) der Schreinerarbeiten
1) der Schloſſerarbeiten
9) der Tüncher⸗ und Anſtreicherarbetten „ VII

zur Erbauung eines Betriebswerkſtättengebäudes auf Bahn⸗
hof Mannheim⸗Waldhof ſoll vergeben werden .

gen werden können , anzugeben .

5 Beratungsſteſle
Kieinhandel und

tag , den 8. ds.
Städtiſches Lebensmittelamt

800
2. 16/18

— ſch 7 ühr auf der Freibanf Nu fleiſch .
Aufangs - — 660. St118 Die ——

In derFleſſchwoche vom . —II . Mal wird auf eine
Bolltarte 125 gr. ausländiſches Schweinefleiſch ausgegeben .
Der Preis hierfür beträgt Mk. . 55 oder für 1 Pfund Mk.
. 20. Die ſchon angekündigten 50 gr . Friſchfleiſch kommen

in dieſer noch nicht zur Ausgabe , dafür wird die

— — N in nächſter Wocheentſprechend erhöht und die
bgabe von ausland . Schweinefleiſch fortgeſetzt . Sti ! 18

Mannheim , den 6. Mai 1919 .
Die Direktion des ſtädt . Schlacht - und Viehhofes .

Petroleum
gegen Abtrennung der Marken 28 —31 einſchl . der
Toten Peittoleumkarte ſe Liter 2 Liter in den lt .
Betkanntmachung vom 7. November 1918 bezeichneten
Berkaufsſtellen .

Kerzen

degper
Abtrennung der Marke 8 der blanen Karte

1 Kerze in den bekanntgegebenen Verkaufsſtellen .
Carbid

bezugsſcheinfrei in den lt . Bekanntmachung vom
29. Oktober 1918 bezeichneten Verkaufsſtellen zum
Preiſe von . 80 „ das Kilo ohne Verpackung . 11146

Falls in der einen oder anderen der bekannt ge⸗
gebenen Verkaufsſtellen , infolge übermäßiger Inan⸗
ſpruchnahme das Gewünſchte nicht mehr zu haben
wäre , iſt die Petroleumverteilungsſtelle K 7, Zim⸗
mer 3. auf mündliche und telephoniſche Anſrage be⸗
reit , dieſenigen Berkaufsſtellen , bei welchen die Ware
gegen die in Gültiakeit geſetzten Marken

St . 167

— der — Kreis
Mannheim

Dorſe, E 4, 12 eſchoß , Telephon 3420 .
Sprechſtunden Montag, Mlesgz, Feeſteg

vormittags von 10 —12 Uhr .
ſe Beraiung an Kleinkaufleute und Gewerbe⸗

treibende , ſowie —5 Angehörigen in Fragen kaufm . und
e eeeeeeeeee

wöchentlich abends von —9 Uhr ſtatt .
Das Schulgeld , welches bel der Anmeldung zu ent⸗

richten iſt , beträgt für jeden Kurs 4 Mark . Anmeldungen
werden auf der Kanzlei der Gewerbeſchule — 0 6 —
am Donnerstag , den 8. ds . Mts , nachmittags von 4 Uhr
ab, entgegen genommen , wo auch gerne jede weitere Aus⸗
kunft erteilt wird . St 28

Das Rektorat .

4

Nachläß⸗Verſeigerung
Mittwoch , 7. Maf 1919, nachmittags 2 Uhr ,

verſteigere ich in F 5, 21 , parterre
im Auftrage des Vormundes die zum Nachlaß
der 7 Schweizer Emilie Eliſabeth Eheſrau geb .
Hutt gehörigen nachbenannten Fahrniſſe meiſt⸗
bietend gegen Barzahlung : 1512

1 vollſtänd . Schlafzimmer , beſtehend
aus : 2 kompl. Betten , 1 Spiegelſchrank ,
1 Waſchtiſch mit Marmorplatte und Spiegel⸗
aufſatz , 2 Nachtliſche , 2 Stühle . Ferner :
1 Büfett , 2 Vertiko , 1 Sofa mit 2 Seſſel ,
mehrere Schränke , Tiſche , Stühle , Bilder ,
Spiegel , 1 Trumean , 2 Küchenſchränke ,
Küchentiſch und Stühle und fonſtigen
Hausrat .

Gg . Landſittel
Ontsrichter .

Vochänge , 1 Fernrohr , 2 Ständer , 1 ſehr
ſchöner Goldrahmen mit Glas , 1 Lino⸗

leum⸗Läufer , 1 Velour⸗Läufer (ca. 12 Mtr . ) ,
1 Tritt , 1 Handtuchhalter , 2 Trockenge⸗
ſtelle , 1 Mehlkaſten , 1 Fliegenſchrank , 1

Meſſerputzmaſchine , verſchiedene Waſchkörbe
und 1 Schließkorb , 1 Stehpult , 1 Blumen⸗
tiſch , 1 chineſ. Zigarrenkaſten , 1 Geſchirr⸗
ſchrank , 1 große Waſchmange , 1 Eckgeſtell ,
1 Sitzbadewanne , 1 Leiter , 1 Podium ,
verſchieden . Tiſchlerwerkzeug , Herren⸗
kleider uſw . — Ferner :
I Kriſtallüſter , 1 venet . Lüſter , 1

ſehr ſchöner , großer Meſſinglüſter ;
1Brillant⸗Broſche mit 2 Perlen ,
1 Bernſteinkette ,
mit echten Spitzen , 1 Elfenbein⸗Fächer,
1 Meiß . ⸗Figur ꝛc. ; 1652

IBade⸗Einrichtung : Gasbade⸗

ofen , Emaille⸗Wanne und Leitung ;
Salon , Vorhänge , Fenſter , Bad
ꝛc. können Donnerstag , den 3 . Mai ,
nachmittags — 5 Uhr beſichtigt und

zum Schätzungspreis freihändig ge⸗

kauft werden .

Gg . Landſittel
Ortsrichter .

Mannheim — Telephon 7309 .

1 Perlmuttfächer

Bedingungen und Zeichnungen können im Büro de⸗
unterzeichneten Amtes oder der Bahnmeiſterei 46 in Mann⸗
heim⸗Neckarſtadt und der Bahnmeiſterei 47 Lampertheim
eingeſehen werden .

Angebolsformulare werden von dieſen gegen poſt⸗ und
beſtellgeldfreie Einſendung von 200 Pfg . bezw . 110, 120,
120, 110, 100, 100 Pfg . (nicht in Briefmarken ) abgegeben .

Angebote ſind bis zum Eröffnungstermin — Montag,
den 26. Mai 1919 , vormittags 11 Ühr poſtfrei , verſchloſſen
und mit entſprechender Auſſchrift verſehen an die Bahn⸗
meiſterei 47 Lampertheim einzuſenden .

Zuſchlagsfriſt 14 Tage .
Worms im Mai 1919. 2658

Heſſ . Eiſenbahabetrlebsamt 2 .
758 N * e

Würkung bor 3zug
nach Stuttgart !

In Stuttgart herrſcht Wohnungsnot . Das ſtädt .
Wohnungsamt Stuttgart verſagt daher regelmäßig
die Erlaubnis zum Zuzug . Ohne dleſe Erlaubnis

werden keine Lebensmittelkdrten abgegeben ! Der
Aufenthalt in Gaſthöfen , Penſionen und der⸗

gleichen iſt nur bis höchſtens 3 Tagen geſtattet .
Die Einhaltung der Vorſchriſten wird ſtändig

uberwacht . Unerlaubt Zuziehende haben Straſe
und Abſchiebung zu gewärtigen . 16⁵⁰

Stuttgart , den 8. April 1919 .

Skadtſchultheißenamt :
Lautenſchlager .



„

Mittwoch , den 7. Mai 1919 .
Nr . 207 . 5. Seite .

Maunh

Statt Karten .

Danksagung .
Für die Beweise so überaus herzlicher Teilnahme und die zahl -

reichen Blumenspenden , bei dem uns so schwer betroffenen Verluste
unserer lieben , unvergeßlichen Tochter , Schwester und Tante

Elise Vögele
5

Schulschwester

sagen wir hiermit allen herzlichen Dank .

Desgleichen den ehrwürdigen Schwestern des Theresienhauses
für die aufopfernde Pllege und
Thereslenhauses , für seine Bemühungen ; insbesondere der Marianischen
Junglrauen - Kongregation der Liebffauen - Kirche und Hierrn Med. . Rat
Dr. Stephani , Leiter der Stüdt . Schualarztstelle , für dessen der Ver -

errn Dr. Kiefer ,

storbenen am Grabe gewidmeten warmen Worte .

MANNHEIM , J 5, 10, den 6. Mai 1919.

Familie S . Vögele .
Das Seelenamt findet für die Verstorbene am Donnerstag , den

8. Mal , vormittags 7 Uhr in der Liebfirauenkirche statt .

leitender Arzt des

1632

9

Mein Büro beſindet sich ab 1 . Mai 1919

mit demjenigen der Mannheimer Rohlen -

handels - · Gesellschaſt im Laden des Hauses

lkaber u. Lelter :

h ame achaaaegnmmaee

E 7 . 15

J. K. Wiederhold, Tödlerbandhng
Telephon 616 bisher Luisenring 37 .

1188

Jel . 8070

eeeewunehe
Prlvat -

Prospekte
5 Auskunkt kostenlos

Handels - Lehranstalt Merkur
Dr. phil. Knoke, E f, t u . 2 )

staatlich geprüfter Diplom - Handelslehrer .

Tages - und Abendkurse

Osterkurse : 2. Juni
unti

WMachste garantlerte Ziehungen !

Fote J . Lofferie
Sahaiο Mmt . 28 . Mal 1918

R264 Geldgewlnne Mark

event

Hauptgeu-
Lose à M . . —. 4% Fre

DDetitschlands Spenlle· Lose
Rote Nreuz · Lose

Hauptgev
Lose à

E M. 10 . —

Eher - hard fetzer , Karisruhe 1. . , Ostendetyô

zug und Lose auch durch alle Verkauſsstellen

Fernsprecher 2309 . Posischeckkonto Nr . 198 76

Broße USlckehatterit
beutschlands Spendegunst or

für Säuglings - u. Kleinkinderschutz
Zlebung garant . 19. , 14. u. 15. Mai 1919

10886 Geldgewinne = Ma

250
7800

9M . . — 45 Pfg. extra .

K

Porto und Liste

Porio u. 2 Listen

gratis empſiehli

zut beldlgen
＋I
Lleferung.

Aüv. Consum - Verein Hapioch, Pfalz .

Nabr
&

Schäler
Nn 7, 26 Mannheim I , 26

Telephon Nr . 3856 .

Dezügschein

Reiis

Eisenwaren
Schiffsutensillen

Technische Arfikel
Elektrische Arfikel .

ſſeſe

1650

empſlehl

Fraungnes Oepen,

Vornehme Handpflege
Spezlalistin der Methode des Hof - Manicurs

Joseph Reichelt , Berlin
taich für in u. ausser dem Hause .

Friedrlehsplatz 17 55
1 Treppe , Tel . 691.

Verstelgerungen
Taxationen . , Machlässen

selmöbel — Kunftgegenſtände — Gold — Siiber
Brillanten übernimmt ſtreng reell

Auktionator und Taxator .

850

2 , 22 E. Barimann u ¹πν.

liefert prompt u. billig .

Vorzüglichen getrockneten

Weißkohl
(1 Pfund Trockenkohl ent⸗
pricht 14 —16 Pfd . Friſchtohh
10 Pfund Poſtkolli Mk. 19. 75,
portofrei . Bahnkiſten mit netto
100 Pfd . pro Pfd . Mk. . 88
ab Fabrit unter Nachnahme
liefert : E22ze

Klünder & Co . ,
Nortorf ( Holſtein ) .

Ledergleitschutz -
Veberdecken zur Scho⸗
nung und welimöglichſten

Ausnützung Ihrer

AUTOPNEUS
S⁵⁴

Misglein , Maunheim , H . 23.

erveg- Und demdlstggeh
fi 5181nden Hiiſe . B

L 9

Schuhriemen
ſtark , aus la . Leder , Länge
70, 80, 90, 100 em, habe
größeres Juantum abzugeb .

Gaufe auch obige Sachen ſofort gegen baar . ) 1685Karl Münzer
ei tbg . )Mußtheim a. Donau

eimer General - Anzeiger . ( Mittag - Ausqabe . )

Große — —
Verſtelgerung .

Am Donnerstag , d. 8S. Mai
und Freitag , den 9. Mai , je⸗
weils nachmittags 2 Uhr , ver⸗
ſteigere in

2 . 13
95 Damen⸗Koſtüme in

Frotte , Leinen , Seide und
Stickerei , Bluſen ,

Taſchen , Bilder ,
1

Welß⸗

und Ring ,

erner verkaufe von mor⸗
gens 9 Uhr ab zu Taxations⸗
preiſen :
Tiſche , Stühle , Diwan , Tru⸗
meau ,
Garnitur , Polſterbänke und
Seſſel , Schreibtiſch , Waſch⸗
kommode , Nachttiſche , Span .
Wände , Chaiſelongues u. a.

Betten , Schränke ,

Spiegel , 1 ſchöne

M. Arnold ,
Auktionator und Taxator ,

Tel . 6219 . 164¹

Pfälziſche Beamtentochter
in den 30er Jahren , gebild . ,
durch die Brückenſperre von
ſämtl . Verwandten und Bek.
getrennt , hier alleinſteh . , ſehr

3 naturlieb . , ſucht zwecks

gemeins . Wanderungen
die Bekanntſch . einer Dame .
Zuſchriften unter V. H. 83 an
die Geſchäftsſtelle . B5002

daaguch iſch von Mk. 2 an.
uyer , D 3, 4.

Telephon 183. Bosie
F .

ſowie

Küchen
werden haltbar getöüncht,

Bsoos

Tapener Ardeiten
9 billigſt ausgeführt .

Gg . Jost , G . , 4 .

ſchlung aut Tein U 2, 5
Dichtungsmaterialien

Sohlen - u. Jſolierſtoffe

„Lederito Weigelia “
apiete , Pappen , 828

Schnüre , Siegellacke ,
Etiketts , Klebſtoßſe ,
Tüten , Beutel , Säcke ,

* Poſtverſand⸗
5 8

Waren⸗ und

4
vom Lager

Reklame⸗ , Büro⸗Arlikel ,
auch alle einſchlägige Arbeiten
durch die Buchbindere
Mannd. Kartonagen -. papierwarenfad:

f.Lae Mahen, 112. 0
ernſprecher 3542 .

Ral- J. Schreibmaachnen
aller Syſteme repariert gut
u. billig unt . Garant . Mecha⸗
niker H. Haltet , Gontard⸗
platz 9, 4. St . l. Poſtk . genügt .

B5063

Wagenschmiere
nefertan Groſſiſten u. Wieder⸗

verkäufer E38
Märkiſche Wachsſchmelze

Becher & Rechnitz ,
Biesdorf i . Mark .

elren-!U. Damenbleider
f ändert , repariertUnitormen renigt , bagelt

Neu - Aufertigun
elegant . Herrenkleider . B4982

d. Jäneickan, K 4, 9/20
Schneidermeiſter .

Schnupftabak
Schmalzler

20 f Päckchen 100 St . M. 20 . —
1000 „ „ 190 . —208

Schnupftabakfabrik
Josef Grog , 1657

Mannh . - Neckarau .

Damenhüte
werden prompt umgearbeitet

B5179und garniert .
Ppem , R 4 , 13 lll .

Stärkwäsche

Buügelwäsche
ſowie Porhänge ,

Bügeln angenommen .
B5220

Raſche Bedienung .

platz 3, Donaueſchingen , Gaſthaus zum Bären .

Bänder ,
Spitzen , Knöpfe , Schulranzen ,
Ruckſäcke ,
Bilderrahmen ,
Nippfachen , Läufer ,
zeug , 1Badewanne , 1 Kopier⸗
preſſe , 1Trompete , 2 Damen⸗
mäntel , Käfige , Bücher , Lexi⸗
kon, Gaslüſter , 1 Paar Bril⸗
lant⸗Ohrringe
Schmuckſachen und anderes .

n Relſekartons

ze, Rouleau
werden zum Waſchen und

3 , 2 Ul. Stock.

Meldet Euch bei den Werbeſtellen des

Freiw . Landesjägerkorps
in geidelberg . Goetheſtr . 10 in Fforgheun , Markt .

Dort erhaltet Ihr Fahrtausweis nach dem ;
Sennelager . Euer Fahrgeld zu den Werbeſtellen ,

um Sennelager wird Euch zurückgezahlt ,
wenn Ihr die Fahrkarten in der Annahmeſtelle

Sennelager vorzeigt . 1634

BViele haben ſich ſchon gemeldel .
Eingeſtellt werden Unteroffiziere und Mann⸗

ſchaften aller Waffen , die im Feld waren . Ferner
Ungediente , die das 17. Lebensſahr vollendet , 1,80

groß , 80 em Bruſtumfang haben . 155
Fahrtausweſſe werden auf Wunſch vom Senne⸗

lager Paderborn zugeſandt .
Landeszägerkorps . Sennelager : Paderborn .

ſowie

Stückzahl umgehend erbeten an

Wer liefert - Träger
N. P. 10 bis N. P. 16 baldigstꝰ

Angebote unter Angabe der Profile⸗Längen und 5515

Architekt Srl Kugele , Dobel . -A. Meuenbürg .

FFE eeeeeee

Dach-Reparaturen
aller Art , ſowie Neil⸗Umdeckung v. Dächern

wird fachgemäß und billigſt ausgeführt .

Philipp Mallrich , kobelstrabe 7

Telephon Nr . 2758 .

b. NDDse
NN

Ukruf !
Nadische Fernsprecher, Funker, Blinker, Fahrer

sowie Handwerker !

Auf Anordnung der vorläufigen Badiſchen Volks⸗

regierung hat das Generalkommando die Aufſtellung einer

beim Nachrichten⸗Bataillon 14 in Bretten verfügt .

Ausführun
Dienſte des

Bedingungen zur Einſtellung :

in Baden aufhalten und ſich hier heimiſch fühlen .
b) eeeee Einjährige Kriegsfronterfahrung erwünſcht .
dh Verpflichtung zu ſtraffer Diſziplin
e) Verpflichtung zur Verteidigung des

und Badens .
5) 14tägige Probezeit , dann einmonatliche Kündi⸗

gungsfriſt .

Gebührniſſe :

Löhnung nach den Dienſtgraden .

a) Mindeſtens Mk. 30 . — monatlich .

9 Zulage Mk. . — täglich .
0 Freie Verpflegung .

Meldungen ( auch ſchriftlich )

1. Beim Nachrichten⸗Bataillon 14 in Bretten .

. 1
um Schwanen “ , Hauptſtr . Nr. 13

Kommandos .
Entlaſſungspapiere ſind vorzulegen . Entlaſſungs⸗

anzug und Mäntel ſind mitzubringen . Wei Wieder⸗
entlaſſung ſteht Erſatz zu.

gen. Schuster

nach neuen Formen schön und hell

Wiederherstellung getr . Herren - Filzhüte .
Bordenhüte werden nach neuesten Modellen um -
gearbeitet . Garnierte Damenhüte stets vorrätig .

A . Pfaff , Modistin , P 3 , 3 , 2 . Stock .
DSDDr ————— ————————————

NMit langjähriger Garantie emplehle :

Essbestecke
in jeder Zusammenstellung

Sche de u. 8. W.

elanied Adend Nähe des Wasserturm

Uhren - , Gold - und Silberwaren .

allei Art , einschl . Spenglerarbeiten ,
werden prompt , fachgemäss u. billigst ausgeführi .

SCHNEFPF & Co .
Lulsenring 25 . Eingang : Dalbergstr . 4 .

Telephon 5442 .

ee

ſud
Hüto

annbeim , 0 . )
Heidelbergerstrasse

Fernruf Nr . 180 .

Schränke tanne

Tische tanne und buche

Hocker
ganze Waggonladungen partieweiſe von jeder Sorte liefert

P. Feederle , Möbelfbk . , Wolfach , Kinzigtal.

1518

Posten feldgrau impr. 1620

Lalasse-Magentecken
ca . G m groß mit Saum u. Oesen

zu günstigem Preis abzugeben .

Dalchen Friwialzen Lachuiche Txrgpee

des wichtigen Nachrichten⸗Dienſtes im

chutzes der badiſchen Heimat und des

deutſchen Vaterlandes ſollen ihre ſchönen Aufgaben ſein .

2) Geborene Badner oder ſolche , die ſich ſchon länger

deutſchenReiches

1516

2. Beim Kotps⸗Nachrichten⸗Park 14 in Durlach , Gaſthaus

annſchaften des Beurlaubtenſtandes bei den Bezirks⸗

Major und Kommandeur , Nachr . ⸗Batl . 14.

Damen - Strobhüte Panama - Hüe 2
umpressen wie neu waschen

Kaffeelöffel , Esslöfſel , Kuchengabel mit
351110

80

erd-J. bienesshätt n
Leizen , Dulzen , Ausmauern und alie

dazu gehötlge Sehtesseratheit .
Nerde und Oefen , die nicht brennen und nicht vacken

werden dazu gerichtet .

F . Krebs , Olenseer und Herdsehlessel , 17 . 11.

Iuzun 4 lu.
Inh . : Herm . Klusmann jr .

F Kohlen — Koks— Briketts
Ternsprecher 631 Nontor Jungbuschstr. ff

Drrrrrrr

empfehlen

Hartholz
grob gehackt zum Kochen u . Helzen

Bündehol
zum Anfeuern . B4693

* 2 . II

i Ha leiub. : Lbefnafat Mepel
Maunbeim, Collinistrasse 0. fel. 239

Bürostunden
von 8½ bis 4 Uhr . 85

Beseitigt Ungezieler jeder Atrt
umter weilgehendster Garantie .

Spezialist in radikalei Wanzen -
Ausrottung . — 26jähr . prakt .
Erfahrung . — Aeltestes , größtes
und leistungsfähigstes Unter -

nehmen am Platze .
Kontrahent vieler stagtl .

städtischer Behörden .

8
grste Nannhelmer Ver
slcherung negen Uage-

zlefer , gegr . 190“.

und

CErößere Posten Friedensware 9
besonders billig , s28

eeee

rel 2024 .M, Sphübredk f 2 , %
CCC

Farbhander
Kohlepapiere

Vervielfältigungs - Zubehör
liefert preiswert 81⁴

Heinz Meyne , Büroeinrichtungen
General - Veitreter der Adler - Schreibmaschine .

0
3 . 9 Fernrui 1246. 5 —

Anfertigung neuer Fenster ,

Vorfen - ter , Einsetzen neuer Fenster

sowie alle Reparaturen übernimmt

Glaserei Lechner ,

n 7, 32 Tel . 6336 Gontardstr . 3.

0

len kaufe

rRoubahnmateria !
gut erhalten , do cm Spurdo. , ca . 200 IIletei

Geleis , 3 Iluldenkippwagen , 4 Kugeldreh⸗

schelben ,3 Transporteure , alles kompl . und

Ssofort betrlebsfähig . 1662

Hngebote unter P. Z. 135 an d. Seschältsst .

fgier dnl.
Hiebehung - ahe

ſowie komplette Einrichtungen nebſt Ledertreibriemen
gebraucht , gut erhalten , ſofort zu kaufen geſucht . 1276

Haus Julier , Karlsruhe .
Schönfeldſtr . 3. Fernſprecher Nr . 5009 .

m UnD eennneee

2
15 1 Neulieferung 2

Ralladen Reparaturen 2
*

2 eee 2

3 Uö laden-B. Aalousier - Fabti Stierten & Refmenn 2

— Augartenustr . 33 851 Tel . 2002 u. 2772 —Süddeuische Textivoreinigung, 8 7, 15.
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Auskunftei ſucht zum baldigen Eintritt

tüchtigen

Rechercheur
der mit den hieſigen Verhältniſſen gut bekannt
iſt . Zuſchriften unter Z. D. 4 an die
ſtelle dieſes Blattes .

Glänzende ————
wird ſchnell entſchl . Reflekt . bei hoh. Verdienſt geboten . —
Sofortige dauernde Einnahme . Bequem im Hauſe zu
erledigen . Man ſchreibe ſofort an Postfach 123505Lübeck 16 .

— ů ů — — —

Betriebsleiter
oder tlichtiger Meister für Herdfabrik gesucht .

( Angebote unter Vorlage von Zeugnissen , Lebenlauf ,
Angabe des Alters , der Familienverhältnisse und
der Gehaltsansprüche unter V. W. 132 an die Ge-
schäftsstelle ds . Blattes erbeten . 1654

— — — ⏑ä

Schriftgewandter Techniker
für die nebenamtiſche Redaktion der techniſchen Wo

75beilage einer füddeutſchen Tageszeitung 255
gesucht .

Angebote unter T. M. 207 an Nudolf Moſſe , Frank⸗1 furt a. 1 erbeten .

Faaneldn r Aetelcper
mit Kenntnis der rheiniſchen Sortierung zum Ein⸗
tritt am 1 Juni oder früher geſucht . E41

Otto Jansohn & Co. ,
Sägewerk , Mannheim .

2

Strebsamer

Kaufmanns- Lehrling
aus besserer Familie mit guten Schulzeugnissen
zum sofortigen Eintritt gesucht . 166

Nur schriftliche Angebote an

Heinrich Huttel , Rabamzln - Nuuùhenfabm
Voltastrasse 2 .

Feandfe Korrespondentin
per sofort gesucht .

Schriftliche unter V. U. 130 an die Aalcheſtelle dieſes Blattes

0
1

auch Damen , die hiekfür Intereſſe haben , für erſt⸗
klaſſigen Artlikel per ſofort gegen Gehalt und Proviſion

— — Ungeübte werden angelernt . Zu melden
9

3 ittwoch abend von —7 Uhr Hotel „ Stadt Baſel “ .

2 220

Veber 150 „ a
Sodess

—2 kräftige

Zimmerlehrlinge
erzielen Händler , Hauſterer u. sucht .
Kriegsind . d. Bertr . ein . neu , ebendafelbſt ein Poſten

—14 tägl .i .Hsh . gebr . M. . —Artik .
d. bequem z. trag . iſt. E234

Gefl . Angebote unter 78 an
Haaſenſtein & Vogler . - G.

für Geflügelhalter geeignet ,
zu verkaufen . W15 Frankfurt a. M. Eichler , Waldhof .

2˙ Aebegenesd
: Selbſtändiger Herren u . Damen

3
28 . Vertr . ein . neuen , täglich

feilungsmonteur 8
Artikels , überall geſucht,

10 2 ſofort geſucht . B5159 : Friedenspreis , 30—50
4 2 Zuſchriften unt . Angabe ? Tagesverdienſt . Meldungen

2 des Alters , bish. Tätigkeit 2 erbet . an Gen. ⸗Vertr . J. Rei
14 2 unter Z. U. 20 an die : Neu - Iſenburg , 77, Boſtſcheg

2 Geſchäſtsſtelle ds . Bl . Konto 8 M.

Junge aus guüter FamBankbheamter
geſetzten Alters in die Leitung
eines Credit⸗Juſtitutes miti·

geiſtig geweckt , als

Laſrüng

Friſeur , Oppauerſtr . 10. 55110

Jenotypistin e
Stenogr . u. Schreibmaſchine ,
ſtellt ein Telephon - Fabrik
Berliner , 13.

Eine Watr ſelbſtändige

1. Id U. Mheierg
geſucht. B4725⁵
Gerber & Thönnes

Putzgeschäft , L I, 2.

TochtZaansideranen
ſof. geſ . Basss A 2 , Za ,2 Tr.

2 bis 3 tüchtige

Analtesteppergen
für weiße Leinenſchäfte zu
ſteppen , ſowie 2 bis 3 tüchtige
Schuhzwicker und Ausputzer

850 Fieen hohen Lohn ſuchen
artin Kühnel &Co .

N4 , 18. B482

Damenfriseuse
bis 15. Mai für Planken
D 3, 13, geſ . Vorzuſt . bei

Willi Welter , Waldhof

Friseuse
für morgens halb 7 Uhr ge⸗
ſucht. 1 melden abends
nach 6 B5116

Jaglitz , Schwetzingerſtr . 7.

Modell für Friseuse
weimal eine Stunde in der

—9rer , N 2. 2

dem Hauſe bei boben0
—. —. e

2, 8.

MNodes
Nabrere fücht. eitennnen
bei dauernder Stellung und

uter Bezahlun ＋ ſof. geſucht .
ngebote mit Gehaltsanſpr .

und Zeugniſſen unt . X. V. 71
an die Geſchäftsſt . 4984

Ticht. Jhneiderin
für Jacken bei hohem

Lohn ſofort geſucht .

Geschw . Alsbe
0 2 , 8 . 1711

Tüchtge Arbeitenn
für Damenschneiderei

ſofort geſucht . B5085
A. Ketterer

Eichelsheimerſtraße 3.

Weig - Aaherin - aegen
geſucht. 35⁰0

O 7 , 13 , III .

Infüng erin für Hü . -

1855 5 B4998

4. 185

1715

„ v
Jute Lehrstelle

F . W. Leichter, M1 , 45 .

Aamacer
geſucht. B5017

Hut - ⸗Weber Ce. , J 1, 6.

Lehrmädchen
aus guter Familie , zu bald .
Eintritt geſucht . B511

Schuhhaus Traub
2 , 7 .

„ itze vahen 1geſucht .
Werner , N 2. 2, parterre .

add. Menmälcen
nonte an denſucht.

ugebote an t. hitekt det tochen k
maufetandten verein, geluch . 15. 85130 1072 5 7. N 2 Tr.

Annhe —
1 uverläſſiger , ſchulentlaſſe . Ein ſauberes , Junges

1 — 5 rute , 5 junger Mann zu ſahe. Aachen
tigem Eintritt alsRockschneider

kehrlüng , e
tagsüber ſofort Stellung 45B4760

Keebe
cberßen 825 Nachf.

fnt
(lelne Anfangerin )

mit guter Schulbildung ge⸗
ſucht . Ausführliche Bewer⸗

bungen m. Gehaltsanſprüchen

erbitten 1611

f. L. Tlazer à f. Pflaum
Ne 1 G. m. b. H.

17 Aaecmed Alleinverkauf der Kruyp ' ſchen

190 für dauernde Beſchäftigung1
—— geſucht. 1687

Eugelhorn & Sturm

Labenssfeflung-
Für einen Kraftfahrer mit

10000 Mark bar , bietet ſich
Lebensſtellung durch Beteili⸗

—95 —ngebote unter R. J. 9
Geſchäftsſtelle . B4346

Süngerer zubverläſſiger

tungsbeförderuude 5 in — 11
eleelele —120

Feld⸗ und Induſtriebahnen ,—

—

be ſerem Hauſe . Näh . 8 der
Geſchäftsſtelle ds. Bl . B4713

Anmemächen
welches in beſſ . Hauſe tätig
war , ſofort geſucht . Näheres
in der Geſchäftsſtelle . 1605

Braves , fleißiges B5139

Mädchen
ſt rt 12

Flefaslzes

Neupimaathen
goesucht . 1648

85 „

15

Bohterſellenn weenle im

5 ſuln.

B5150 Einj . Zeugnis , ſucht

Igl . Ang. Mägchen
Herſchaſt

für 5 — 5 in
errſchaftshaus geſu 8166
Näheres Viktorſaſtraße 33.

In kleinen Haushalt ( zwei
Perſonen ) tüchtiges B5200

Alleinmädchen

oder Frau
per ſofort ſoder ſpäter geſucht .
Selbſtänd . Kochen Bedingung .

122 —3 Uhr.
7 , 19 . 2. Stock .

Madehen
in kleinen Haushalt euctB5180 Bachſtraße 2,

Tüchtiges äcchen
oder Frau zur Aushilfe
für 8 Tage tagsüber od. nur
nachmitt . geſucht . Bloedau ,
Langerötterſtr . 34, . r . B54

25 . , das Liebe zu Kindern
hat, ſucht Stellung . B4980

M. Weigel .
Augartenſtraße 40.

Beſſ . ſung . Mädchen , das
im Haushalt erfahren u. gute

85ußſule beſitzt , ſucht auf 1.
in gut . Hauſe Stell . als

Zimmermädcechen
nach hier od. ausw .
mit Gehaltsang . unt .
an d. ee

808
Ceschäftshaus

in allererſter Lage zu ver⸗
kaufen . Anfr . bef. unter V.
N. 123 die Geſchäftsſt . 1661

Fraulein Wir vertaufen gegen Gebot E¹⁰

eine Häckselmaschine

eine Spindelpresse
eiserne Bottiche

Mechler à Co. , Mannheim , Induſtriehafen
Waldhofſtraße 196. Telephon 1875 .

Seltene Gelegenheit :

Haarzöpfe in dunkel sind ausverkauft .

Habe noch gr . Posten iin blondl . dunkel -

blond ohne Kordel , sowie alle Haarer -

satzteile . Solange Vorrat reicht zu billig .
Friedenspreisen . J17⁴

Hilgers Haar - Manufaktur
Eriedrichsplatz , 11, 1 Tr .

Beitstellen
einfache , 1½ und zſchlafſhz
billig abzugeben . 17¹9
Herm . Schmidt ,F 122

Fegzugsbalber
preiswert zu verkaufen :

2 Betten , Stühle . ( B5137
Kuchenſchrant Tiſch ,
Hand⸗Nähmaſ chine,
Badewanne , Waſchkeſſel ꝛc.

Keine Händler .

Roſengartenſtr . 19, part .f.
2Gehrock - Anzüge
1 Gehrock - Ueberzieher
1 Frack - Anzug B5115⁸
1 schw . Damenjackett
zu verkaufen .

Smokinganzug :
für ſtarke Figur zu —

Schweickart , K 4, 19/20 .

Ordentl . Mädchen
z. Servieren u. etwas Haus⸗
arbeit geſ . Beres Parkring 21.

welche Hausarbeit übernimmt ,
eſucht . ( Zweitmädchen vor⸗

00 o f, ſagt
5chäftsſtelle .

Jollder Nadchen e
mit 2 Kindern geſ . B4916

Gartenfeldbſtr . 23, 2 . St .

MHadchen

808eelen geſucht.
Bodss Frledrichsring 44 ll.

Ifdentiches Mädchen

Ehrliches
·fleißiges
mit guten 7

Tfücht, Sohneſderin
für Taillenkleider und
Bluſen in und außer

endſgs braves

Mädchen
welches bürgerlich kochen
kann , bei gutem Lohn geſucht .
Simon , 8 1, 3. 35199

Monatsfrau
oder Monatsmädchen geſucht.

Zu 12 —3 Uhr
L I4 , 15, 4. St . B5113

Jang. Fodelsebeſe
vor⸗ und nachmittags geſucht .

Lauchheimer Bsiss
Schwetzingerſtzaße 27, IV. r.

Stellen Gesuche
Auslands - Deutscher ,

ſprachenkundig u.
gut repräſentable Erſchein . ,

schüftigung . B 5152

an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Herrenfriseur
amenfriſteren weiter aus⸗

bilden kann . Angeb . u. . V. 21
an die Geſchäftsſtelle . 85161

Iug. Aam
22
I a mit beſt . Zeugn .

sucht
per ſofort ober ſpüter

Stellung
gleich welcher Branche , bei
nur beſcheidenen Gehalts⸗
anſprüchen . Eventl . kommt
auch Volontärſtelle ingGefl . Zuſchrift . unt . Z. F.
an die Geſchäftsſt . 35054

—. für meinen —

in größerem Betrlebe .

Angebote unter V. L. 86 an
die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

Junger Hann

Aaulm. pele
in größerem Betriebe . Bobos

Angebote unter V. K. 85 an
die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

A gennesgenbennetellung . Näh . in der
Geſchäftsſtelle ds. Bl . B4710

Friseuse
welche im Friſieren und On⸗
dulieren bewandert iſt , ſucht

Angebote unter
X. K. 60 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds . Blattes . B4895

Jüngere beſſere Frau, tücht .
im Haushalt , erfahren in
Kinderpflege ſucht Stelle als

Haushälferin
dder Stfüze

in nur beſſ . Hauſe . Familien

92e eeeeee
13110chriſten unter V. 8. o3

an die Geſchältsſtelle bs . Bl .

Fäür Ausländenn (Belgſerin)
Deutſch ſprechend , 24 Jahre
alt , wird per 15. Juni eptl .

Tinderäblen
zu

——zur Ba ege. ute Zeug⸗
Angeb, unt .

oder Frau für einige Stunden

energiſch ,
auehe irgendwelche Be⸗-

N

Gefl . Angebote unt . Z. S. 18 10

Bürgermeiſter Fuchsſiraße 37
und 0 6, 5 unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen .
Erfr . bei Karl Hormuth . Bau⸗
meiſter , Sophienſtr . 10. Boor

„Hauspertaof.Vorſtadt . Gut
— ohnhaus mit Wirt⸗
ſchaftseintichtung weg. Weg⸗

2 zu verkaufen . ſuch zu
etzgerei geeignet . B5109
Angeb . unt . Z. J. 9 an die

Geſchäftsſtelle ds. Bl .
Ein größeres B5088

Friseurgeschäft
zu verkauf . Ang . unt . Z. H. 8
an die Geſchäftsſtelle ds. Bl .
FF

Hochrentables
in der Oststadt bef.

Privamhaus
mit eleg . Wohnungen von
je 7 Zimmer u. Zubeh . unter
ſehr Beding . zuver⸗
kauf ebote u. . . 104
an die Geſchäftsſtelle . 1587
— — —— — ¾ —

In Käſertal zwei neue
dreiſtöck . Hänuſer , jedes mit
Garten , gut rent . 36000 und
38 000 Mk. , Anz . —6000 M.

u verk. Ang. u. V. Z. 25 a. d.

——

Verfeiufe
von

Häusern ener
15

Industrig-Oelenten
Bauplätzen cte .

vermittelt
Inmobillen - BAre

Tewi Saonn
1 , 4 . Breſtestr . Tel. 593

( Gegr. e 1

Seſliesſeim .
Sehr ſchönes Baugelände ,

ca. 12 Ar groß , direkt an der
Straße in der Nähe v. Bahn⸗
hof Kuez als Spekulations -
objekt geeignet , preiswert zu
verkaufen . Angebote unter
V. S. 128 an die Geſch . 1677

ee e e e ,
Im Zentrum der Stadt

Großes

Magazingebäude
—

Räume ) mit br. Ein⸗

b gr. Hof und Keller
Verh . halb . billig zu

Angeb . unter
O. 124 an die Ge⸗

ſchasſüt d. Bl . 1663

Ereeeeeereeeeeeeeeeeee
Ein an der

7Kafertal gelegener

Aciker
ca. 1500 qm groß , für Gärt⸗
nerei 1 . Gemüſe⸗ u. Kar⸗
toffelbau beſonders geeignet ,
gegen eine kleine Anzahlung

zu verkaufen .
Gefl . Angebote unter V.

MH. 209 an Nudolf Moſſe ,
Maunheim

fleg10 ol. Schlafeimm.
Bett , 1,40 Mtr . breitem

Spieneiche Waſchtiſch und
Nachttiſch mit weißen Mar⸗
morplatten und Sbieſeg
925

zu verkaufen .
ar Joſefſtr . 30, 4. St . lks .

Fagdabeesmrlumit Kupferſtehofen , mit
immerheizung und Email⸗

aſt neu
115

u verkaufen .
B51 Weller , Molikeſtr. 19.

Lleferungswagen
16/(24. Adler , fahrbereit , mit
Eiſenbereifung für 7500 Mk.
zu nerkaufen . Näh . in der
Geſchäftsſtelle . B5118

Antikes S0fagestell
maſſiv nußbaum , geſggipreisw . zu verkauf . 5117
Rheinau . Däniſcher Tiſch 21.

parterxe .
I Bücherschrauk
Ausziehtisch
1 großer Teppich

eA m, alles gut bill .
zu verk .L. 2, 8 b. Maut . B5105

4 Stockwind 152 10000 kf
4 Stockwinden
à 7800 kg Tragkraft abzugeb .

Gebruder

1
ee

— Schmidt , I. 4, 4 .
der 9— . , Zur Beaufsfchtigung

*
gut empfohlenes

Wweier lebhafterJungens Seſehen
i Angebote unt. W. A. 136 von 4 und 8 Jahren wird 5 für Küche und Hausarbeit zu

Ne an die Geſchaſtsſtelle ds . die Nachmittagsſtunden kleiner Familie per 1. Juni
Ne eignete ante eſucht . Frau M. Strauß .

Vlattes. 0
Kannheim ,G, 86.

Aaszennkradh
groß , gut erhalten , aeeeezu verkaufen .
Daniel Aberle , O 3, 15
Zu LeeeeeeEine fahrbare

Autzugsvinde
mit einem 4½ P. S. Benzin ·
Motor , 2000 Kilo Tragkraft
Fabrikat —Wilhelm Kahn, Q 5 , 18 .
Mannheim . Telephon 1386 .

Nacn. Aentep
4,63 m Stockhöhe , Radius
70 cm, mit Baluſtergeländer ,
ſofort zu verkaufen . Angebote
an Architekt Detropy hier ,
0 B5134E

Bummiwasserkissen
für Krankes zu verk . B4730

oth , L 8, 1.
1 Partte

Vorzinkten Drant
3,1 mm, abzugeben . B4701

Geiss , J 5 , 1 .

Tesde Aaceniapprapen
Kinderklappſtuhl u. ein neuer
ſchwarz. ſedernſtrohhut bill .
abzug . Foshag B35132

Emu Heckelſtr . 97, 3. St . r.

Landaulette
Opel

13/24 PS. , Modell 1907
( ohne Bereifung) preis·
wert zu verkaufen bei

Aug . Uhrig ,
Oftersheim. B5106

uto
zweiſitzig mit Gummi , fahr⸗

bereit , zu verkaufen . 35127
Rheinhäuſerſtr . 77. Hof .

Eim gut erhaltenes

Sofa
mit Roßhaar gepolſtert für
Mk. omie einige
OHelgemälde billigſt zu
verkaufen . Anzuſehen zwiſch .
2 u . 3 Uhr . Büro M 7 , 10 ,
Rückgeb . 2 Tr . 1715

10rammophon m. 30 Platten
1 w. Bluse , I1schw . Knaben -

33 ragen 41. 1 Feldgr . el
Mütre , 1 Drillch - Anzug .111l.

＋.

Wiekelgamaschen , 1 Herren -
hut zu verkaufen . B5128
Landbeimer, Schefringerrtt , 27 l . f.

Aubaum Ia Schrelbtisch
altes , großes echt Roß ·
haar , 4 flamm. Gaslüſter , 4
elektr . Deckenbeleuchtungen ,
8 Blumenkäſten mit Erde zu
verkauf . Bloedau , Beone

Langerötterſtr . 34 fl. r.

Schroibmaschine 9billig verkaufen .
Nagel, Lochngſte.8

Guterh . No heereeeſen:wage 10000 kg Tragkraft mit
illettdruck⸗Wiegapparat

— 7555
zu verkaufen . B5061

nfragen unter Z. B . 2 an
die Geſchäftsſtelle d. Raale

daalendbemieber
wie neu preiswert zu ver⸗
kaufen . Anzuſehen v. —2 Uhr
bei Zahn , G J 14IV . IBcs

1 last neuer Anzug
Friedensſtoff ) Größe 1,64

u verk . t den
nur zwi⸗

35050ſchen
Sulſcnxiag 85 parterre .

1 Pariser Pendule
und 1 kl . Fernrohr

F K81 B5018
0 , 1 Treppe links .

Neuer Dügl.-Schroibfiach
bing zu B5056

8 , Schreinerei .
n ſchönes roſa Sückere

Kleid u. weißer Ste . Rock
20

19.
2. 6 Ottv Beaſtraße

Nr 16. 2 er
reche. 8807

Ein gut erhaltenes weißes

Kinderbett
mit Matratze zu verk . ⸗ 5030
Tattersallstrasse 4

2 Treppen rechts .
Eine große maſſio nuß⸗

baum polierte Kinderbett⸗
ſtelle mit Patentroſt , Ma⸗
tratze und Deckbett preisw .

erk. 3505

.
i

. eieg as

Schlachthoh .

Für Wirte !

Musikwerk
95 faſt neu , mit

verkaufen.
aldhofſtraße 17, een

2 Facette - Spiegel
ohne Rahmen , 825 80/126
em zu verk . Be chtigung
nachmittags . Zu erfragen in
der Geſchäftsſtelle . 55025
Ein blaues 7

uterhaltenes
Kostüm

r 250 M. zu verkaufen .
B4960 8 6. 32, part . rechts .

Nunderklappwagen— orbwagen ,
owie Mohakochkiſte 8002

zu verkaufen . B⁴9
Näh . in der Oeschäftsſtelle

Verkauf : Bs10

Küchenelnrichtunggebr.
Spiegel , S G. 3 , 3. St .

Motorrad N. S . A.
mit Gummi u. ſehr ſchönes
Damenrad mit Gummi und

zu verk .
158

deete 80ee

Mabanzug an “
Figur

billig zu verkaufen . 4794
4 . 3 , 3. Stock Hinterhs .

Ein ſchwarz . Damen⸗- Jackett
GSröße 44 —46 , 1 rotbraune
Steppdecke , 1 Feldbett , gut
erhalten , zu hvorm . 10 —12 5084

A 3 , 3 , 85Stoc .
Nuüßbaum pol . Bettſtelle ,

Kinderwagen ( Korb ) billig
zu verkaufen . B5065

Keller , O 5, 8, 3. Stock .

Mandoline
( neu ) zu verkaufen . 55125

D 3, 3 U1

Neuer ſchwarzweiß UEſeid.
Mantel umſtändehalb . preis⸗
wert abzugeben . Anzuſ . von
12 —3 Uhr bei Fr . Stützel ,
Damenſchneid . , Feudenheim ,

138. 5095Hauptſtr .

Seſchmere Fporfanzüg
mittl . Fig. , zu verk . B5092
Maꝝ Jo ephſtr. 30, 4. St . les.

Eine moderne

Hüchen- Einrichtung
15

verkaufen . Karl Schmitt ,
heindammſtr . 21. B5081

Alte Bibel
alt ) hillig z. verk .

2 , 19 (aden)
1 gutealte Geige
2. 4

I Vollsf . Beff
9 aſſio Nußbaum ) hat wegen

latzmangel preiswert
5,verkaufen E . Gottlie

Eichendorffſtr . 31 UII. 35¹⁰²

15 Aiespitzenumbänge
rau a.11 verk .br . in d. Geſchſchäftsſt . 85146

Dunkeleichen

Wohnzimmer
beſtehend aus Büfett , Kredenz ,
Umbau , Ausziehtiſch , ſowie
große Jinkbadewanne preis⸗
wert zu verkaufen . B5079

Räheres Lenauſtr . 9 part .

fal kleg. MngenaimElektr . , dunkelbl . Köper

55 bunte Bett⸗
wäſche z bſtkoſtpr . 8

2Lengebeege 86, 3. St .

Möbel - Verkauf !
NA. Morgenstern ,8 4, 20 .

Kücheneinricht. ,
eich. u. nußb . Schlafzim . m
Marm . u. Spieg . , . Echiasz
m. Röſte , 430 42 Salon⸗
garnitur m. Silberſchr ., eich.
U. Speiſez . , Wohnz. e.
295 . , eiche Dil. „Schreibt . ,
Vertiko , Trumeau , pol . und
e. ſchw. Kommode , Matratz .
m. Röſte , Federb . bil . S39

Ein Tisch ba .
25192 Seier ,8 4, 2a II. St .
Zelſecne Rinderbelten , welß

lack. , kompl. , ſehr gut erhalt . ,
1 Zarmiger ſchwer . Gasmef⸗

lüſter —0 abzub . B5157
Acgelsbeime rſtr . 18, 1 Tr . l.

2 schr b bederad⸗
Flohr - Eisenräder

auf Continental - Felge
820,120 montiert , verkauft

Gewehrschaft -

Faſt neues

Foulard - Kleid
zu verkaufen 1091

Schlink , B 8 , 18 .

Schwamer Damenhuf
preiswert abzugeben . B52

BD 4 , 6 , IV . rechts -

Ein blauer Kinderwageh
zu verkaufen . Zu erfrag⸗ .

der Geſchäftsſt . d. Bl . 85135
Tcgante AursteganeZteil . , 1PaarStores ,28 trauß

745 1 Feldſtecher z. 27
F 8 , 8 , 4. Stock . —5¹⁰⁰
1 Bettl . 6. Noſt , i Wal
tiſch für Schl . , verſch . Fune
und Bank zu verk. 12⁰

U 4. 22, Schreinerei .

Harmoniums,
neu eingetroffen

L. Spiegel & Sobn
Heidelbergerſtraße
Hd. Velen Sfückkalk

ut gebrann . , für Bau wact
10 191 15anz Joſey er .en e Seckach ( Bab⸗(Bad. )

Rolbraunes Taſikled
m. Handſtick . mittl . Gr . , . nen

Sohmarz . Henren-Jachel
Gr. 1,70 , f neu , zu vaBaeus Kobellſtr . 214, 3.St . ⸗
Istarker

1 Unterw
.für Schauſteller u.

ſend u. 2 Winden zu verkan
4

Straß . 16. 84865ſtraße 13.
LLMöbel

Kompl . Schlafgimm . , Küchen

eiurichtung , Bäfett , Chalſe

longue , Vertito , pol . u

Schtänte , Betten , Draht⸗ d.
Polſter Matratzen , Tiſche )

Stühle preiswert zu verkauf⸗

M. Ohrenstein

— —
Ein 45

leheuom. -Aoal
Eupferwickelung)

zu verkaufen . 34⁴5¹

Luiſenring 45a , 2. Stock .

Ein Poſten 5718

8 Weggene. nußb. ) bg 1. 15
ve

H. Freinkel ,
1 Eſchen aeSchlaktümmer Star. ,ſchrauk billig zu verk .

Schönberger , 8 6, 3

Große Partie 1Einzel-Möbel
Damen - Schreibtische in

Eiche u. Mahag . , Truhen ;
Bächerschränke , runde
Tischchen , Arbeitstisch “
chen, Erker, Vitrinen?
ovale Spiegel , Trumeag

spleg . , Teetische , Rauch -
tische , Ziertische , Büsten “
ständer , Notenstäuderu ,
vieles andere preieug
zu verkaufen . Ib

H. Schwalbach Söhne
Möbelmagazin, B 7.

klentl.fa nee
kelti . Hoctög
äußerſt preiswert .

R . Armnbraefeg38.E 1, 18 —14 Tel. f

Ampen
f. Bas l . Tae

1
in allon Preislagen le

Deter Buchef , 1835
Für Hraütgastef
Eleg . Schlafzig -
in Eich mit großem Spiegel
ſchrank und Marren.Pitchpine -
in ſeollden! — ſchön⸗
Modelle mit Benahar ſir . 1
8 Suler Jru 84
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Nausverkauf.
Fahne Wohn⸗ u. Geſchäfts⸗

0
uſer in beſſerer Lage 3 vis

immerwohnungen billig

. 25166
Saer , Waidparkſtraße 23.

—Telephon 3008 . 55106

Waus e
bein . Laden 55000 Wie.
groß. Laden und groß .

7955
ſtätte Nähe Gontard⸗

05 zu verlaufen . B55131

u
ngebote unter Z. M. 12
die Geſchäſtsſtelle ds. Bl .

ausverkauf .
n der Oftſtadt , Nähe Ring ,

Mel gut reutables Haus

B
ſe Zimmerwohnungen ,

to und Lagerräumen zu
derkaufen . B5157

nie ſehote unter A .F. 31 an

casſtele be. 8t
Verkaufe 35191

1 Waschtisch ,
1 Nachttisch ,

I alten Schreibtisch ,
1 alten Schrank .
Aupp, Emil Heckelſtr . 91 Ull.

Aed. ndeiwagel
E 1. St . Bauss

— — ů —

Neinrett
Neißzeug , ſowie Farben⸗

Kaſten ( Tuben ) zu verkauf .
e Krauß , 1. 6 , 18 Ull.

Eek - Büfett
5 Poraucht mit Marmorplatte ,

begen Platzmangel billig ab⸗
eben . 1595

Mnhrenstein , 8 6, 3.

ige Ninder- b.

Sportswagen
edee dieſes

—5abzugeben .
. 0

gabzug
Ohrenstein , 8 6, 3.

Ein tdenſg gebränchter

Wnderwagen und Stunl

derrkaufen. Zu erfragen
eGeſchäftsſt . 35182

Verkaufe 55097

A Afahr. Pony
ene Wall , . 40

unter 2ſpän . eingefahren

K
ller Garantie .

eicher , E 2 15 .

eeme fgstn
kMeſſiert und auf den Mann

Alachtet, paſſend ſ. Geſchäft

e degienhand , 1b Brum ,P5, 14. 85082
Ein fiſbergraner B5100

Wolfshund
Merein , Rüde , zu verkauſen .

imder Geſchäftsſtelle ?

kendhaus
Insarten oder Kleine

von u in der Umgebung

lantannhem. —Helbelberg
Nanfen geſucht . 1529

Van bis
Cote unter U. O. 189

ie Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Suche gut rentables

Wohnhaus
Pebgröß . Anzahlg. zu kaufen .

ugebote unter V. C. 103
ie Geſchäftsſtelle . 1585

Wohnhaus
Notstndt, zu kaufen ge⸗

nz. in jeder Höhe .
mit Preis und Miet⸗

Nsene unter W. O. 41 an
Veſchäftsſtelle . B4851

Raufe Haus
bef. oder Herbſt mögl . mit

9 Garteu , Feld od ·
9 oder einige Morgen
dand an Straße gut gelegen ,

. nahe Wald od. Waſſer
ön. ort wo 10000 M.
ger . Hypoth . Angebote

ne bald B. Findeisen ,

dar —II . , Ralmundſtr . 2,

* Ner 1053

lneſes faus
f Stallung für Klein⸗

ecn lerelen
hlon , bei ſehr hoher An⸗

0 zu kaufen geſucht .

die
ngeb . unter V. V. 134

8 Eeſchäftsſteue .

Aais mit Laden
95 Mark An

ee
Atsſtelle.

Gutgehende

Dacherel
Au

eut
e1e

er Geſchäftslage zu
zoder zu kaufen ge⸗
Reflektſert wird nur

dchnwelsbar gutes Objekt .
die Geſce unter 2. O. 16 an

HGeſchäftsſtelle . B5147

ahlung zu
efl. Angeb .

183 an die Ge⸗
1701

n

1

Henze , Tatterſallſtr . 2. 1603

ebensmittel ) bei etwa

el - oder auch Ein - rg c e

Die Rauptanhaufsstellefamillen - Wohnhaus
zu kauſen geſucht . 55145

Angebote unter 2. P. 15
an die Geſchäftsſtelle .

—
Baus

mit 4 bis 5 Zimmer⸗
Wohnungen in guter
Lage zu kaufen geſucht .
Angeb . u. V. P. 125 anf
die Geſchäftsſtelle . 1665 f

Suche

Metzgerei
mit Haus in guter Lage bei
größ . Anzahlung zu kaufen .

Angebote unt . U. O. 191 an
die Geſchäftsſtelle . 1531

Garten

Angebote unter O. W. 97
an die Geſchäftsſtelle . B4307

aſen - , Zlegen - u. andere
Felle fauft Weil ,

1 5, 7. Tel . 4952 .

Male gebnaucte Nopel

richtungen . B4300
Steinbock , U 4 , 27

Telephon 3257 .

aun dchubmacter-Hab⸗
Mäbchine u. lederalte

neu oder gebraucht
zu kaufen geſucht .

Angebote unt . X. M. 62 an die
Geſchäftsſtelle ds. Bl . B4919

Welcher Edeldenkende würde
muſikliebendem Fräulein zu
einem gebrauchten , noch gut .

Klavier
verhelfen , das nicht allzu teuer
iſt . Zuſchr . unter V. T. 129
an die Geſchäftsſtelle . 1681

Lassenschrank
zu kaufen geſucht . Angeb . u
V .B. 102 a. d. Geſchäftsſt . 1587

von Lumpen , Neu⸗
Ankauf tuchabſälle , Papier ,
Haſen⸗, Ziegenfelle , Gummi ,
Roßhaar , Noßſchweife , Alt⸗

Preiſen ; wird auch abgeholt .

Wihelm Iimmermann
getat J5, 17 Jetztq 5 , 17

Telephon 5261. A74a

Kaufe S52

einzeine gebr, Möbe!

8ne hanze Einrichfungen
Kaſtner , T 3, 2. Tel . 2528 .

1Mandoline und Gitarte

zu kaufen 9 %1 2, 18, II.

Gut erhaltene

Motorrad -Bereifung
ca. 26 2 ½ ( 2 Decken und

2Schläuche ) zu kauſen geſucht .
Angebote unter 2 L 11 an

die Geſchäftsſt . d. Bl . 55129

Aasshaae
zur Bürſtenfabritallon kauft
zu hohen Preiſen 1621

Schiestl , Langskr , 30.

Sehr güte alte

Bratsche
zu kaufen geſucht . B4855

Angeb . mit Preisangabe u.
W. R. 42 an die Geſchäſtsſt .

Fahrrad und

Funkeninduktor
geſucht . Preis u. Beſchr an

Nlavier
aus Privathand , dunkel , gut
in Ton , zu kaufen geſucht .

Angebote mit Preisangabe
unter V. A. 76 an die Ge⸗

ſchäftsſtelle dieſes Bl. B4990
Bin Kaſſa - Käufer größerer

Brlefmarken⸗
Sammlungen

( Mt. —15 000) ſowle ein -

zelner Raritätenstücke

Gefl . Angebote unt . V. O. 89

an die Geſchäftsſtelle . 5014

Papagefkäfige auft
Boolo Nullmeyer , O 3, 11.

Suche guterhaltene weiße

Eisen - Bettstelle
mit Matratze . B5035

Merz Schedingerke 8

fick Arggattge
zu kaufen geſucht . 84

Reſtaurant „Fliegender
Holländer “ , G 3 . 20

TendgagenabergrHge
eventl . gangze

u kaufen geſucht. 24985ef
eickert, Schanzenſtr. 28, . St .

2 gebrauchte

Schaufenster
mit Zubehör , Rolladen uſw. ,

92 805
1,60 m auf . 50 m un⸗

gefähr , ſowie eine Laden -
küre geſucht . Angebote an

Joh . Schäfer , Buchbinderel ,
Heppenheim a. d. B. 165¹

Elnfelettr Tiſchlampe alt )
zu kaufen geſucht . Angebote
mit Preis unter Z. E. 5 an

zu kaufen oder pachten geſ .
5

B4741

wie auch ganze Ein -
5

Eiſen u. ſämtl . Metalle z. hoh. ſunt

die Geſchäftsſtelle . B5083

Mannuheimer Genueral - Anzeiger .

Mittelsr . 3 Neckarstadt ittelst . 3
5 zahlt für

Lumpen , Alt - Eisen , Papier , Metalle ,

Hasenfelle, ; die beſten Preiſe .

Tel. 1665. D . Matzner . fel . 1885,
Beſtellungen werden abgeholt . — Komme auch auswärts .

Jeifen
aller Art und ſofort greifbare Waren kauft : Chem . Fabrik

Prorzheim 1. B.E. Fhil . Schneider ,
3

Es ist wichtig , daß alle

Frauen u.
inre ausgekümmten Haare sammeln und

bei uns abliefern ; dieselben bilden einen

wichligen Rohstoft und werden von uns

zum Häöchstpreis im Auftrag des Kriegs -
amtes angekauft .

.&ö A. lacobi, Haargrophandl . , Là.3.

von ſämtlichen

Lumpen, Alteisen und

Moetalle sowie Flaschen

2
den höchſten Tagespreiſen .

oſtkarte genügt . Bro7
Smilovice , H 6 . 13 .

Ein noch gut erhaltener

feldgz. Mademagte
zu kaufen geſucht . B5093
Jullus Gideon , Viernheim .

Frenaſgege m. Waſſer⸗
reſervoir , Ladentheke , weiß .

Kinderkaſtenwagen u. Herren⸗
Ueberzieher ſoſort zu ver⸗
kaufen . Ebendaſelbſt eine
Abtellungswand , 5 bis
Meter , zu kaufen ge⸗
ucht . B511¹2
W , Welter , Waldhof

Oppauerſtr . 10.

dlehmaachne
neu oder gebraucht , mit
ſichtbarer Schrift zu kaufen
geſucht . Angebote unter
V. V. 131 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes . 1697

Tahugoen
auch defekte , in allen Größen

zu kaufen geſucht . 1699

Hermann Lenfschftzk )
Elektromechanische

Reparaturwerkstätte
F 7 , 14 Teleph . 5247 .

FEEEILILEIEIEIHEIII

Telephonapparaf
zu kaufen geſucht . Ang . u.
V. Z. 100 an die Geſchäfts⸗
ſtelle d. Bl. erwünſcht . B5070

Guterhaltener

TIzug oder Ltauay
von zurückgekehrtem Feld⸗
grauen geſucht . B5¹⁵

Gefl . Angeb ote an
Beyer , Hch. Lanzſtraße 38.

Möbl . Zimmer
Nähe Krankenhaus , ſofort

eſucht . Dr . Dreher ,
tädt . Krankenhaus . B4787

kiftach nöpt Inmel
eventl . mit voller Koſt , auf
12. Mai zu mieten geſucht .
Hennesthal & Orth ,

C 7. 13. 1533

Hauptlehrer ſucht auf 1.

Juli 4970

- 5 Timmerwopnung.
Gefl . Angeb . an Fr. Ries ,

Langſtr. 155 15
oder 2 gut möbllerte

Zimmer
von einem Herrn geſucht .

Angebote erb . an B4996
Hempfing , L. 8 . 2 .

Leergs Zimmer od. Raum

— Möbeleinſtellen 1 Boolꝛ
ngeb . C. Kamp , M 7, I2a .

ehrere beſſ . ruh . Chep.
ſuch . 1 — Limmer 5
Kochgelegenh . Preis egal !
ſowie mbl . Einzelz .
v. beſſ . zahlungsf . Herren u.
Damen i. gr. Anz. geſucht .
Ferner leere Einzelz .
v. anſtänd . Frl . durch B5224

Mannheimer

Woknungs- Centale .
Aheinſtraße 9, 1 Tr . b 8.
Für Vermletervölligkoſtenlos .

Wer ſauscht ?
—8 Zimmerwohng .

( am liebſten part ) um gegen
meine geräumige Ed !

Eimmerwohnung .
Angeb . u. S. M. 206 an Rudolf
Moſſe , Mannheim .

＋

möbl. Zimmer

85008

E414

Mädchen

KI3a

Student ſucht per ſofort

bl . ? öbl. Ammer;
Eilangebote an Nadorff ,

Hotel National am Bahnhof ,
erbeten . 5198

Beſſeres , junges Ehepaar ,
kinderlos , ſucht für ſofdrt
oder ſpäter B5124

A. Iimmerwohnung
in gutem Hauſe .

B . Kleinsteuber
Hobelſtr . 19, p.

Lamdwirtssohn ,
Student d. Hand. ⸗Hochſchule ,
ſucht ſofort BVsocs

evtl . m. Penſion . Angebote an
Hertensteln , Hotel National .

I adl . Anmer
mit Küche oder Kochgelegen⸗
heit per ſofort oder ſpäter

eſucht . Wilhelmine Philipyo ,
otel Odenheimer , U 5. Boꝛ0z

In möglichſt guter Lage
wird ein B5029

Laelen
für Gemüſe und Lebens⸗
mittelverkauf geeignet ,per
ofort geſucht . Angeb . unt.
T . 54 an dieGeſchäftsſt .

Lagerhaus
oder gebrauchte Werkſtätte
womöglich mit ſtädtiſchem
elektr . Kraftanſchluß zu mie⸗
ten eventl . auch zu kaufen

Ferner : B4942
ebrauchie mittlere Dreh⸗
bank und Bohrmaſchine .
Angebote unter X. kl. 58

an die Geſchäftsſtelle .

Ladenlokal
möglichst mit Wonnung
in Mannheim evtl . Heidel⸗
berg oder Karlsruhe , geſucht .
Angebote erbittet Karl Bitz ,
Seckenheimerſtraße 18, Kaffee
Mack. B5076

Kleiner oder größerer

Naum
kuür Fabri -

kation

geeignet , ſofort zu mieten

geſucht. B5135

Ang . u. Z. N. 13 an die

Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Magazin cd. Lageraum
zu mieten geſucht . Ang . unt .

V. V. 99 an die Geſchäfts⸗

ſtelle ds. Blattes . B5072

Junges kinderloſes Ehepaar
ſucht per ſofort oder ſpäter

Schöne

mit elektr . Licht und Kra

sofort g

5
Gleisanschluß

Gefl . Angebote unter V. E

4.
Sog Uks

zwel dazu

möglichst im Zentrum sofort gesucht .

J . Erlanson

Max josefstraße 32 .

7

ftige zuſammen

zu mieten geſucht .
zentrale Läge erwünſcht ,

Off. unt . Angabe des

Karlsruhe .

8

bselen
mit zwel Schaufenſtern in
beſter Geſchäftslage auf ! Ok.
tober zu vermieten . 14

Näh . bei J . S. Kaufmann ,
L 13, 13, Fernſpr . Nr . 444.

Werkstätte 1 er
Lager

verwendbar , zu vermieten .
B5091 3 . 23

Vermietungen
von S¹8

Lädlen
Magazinen

Fabrikraumen
vermittelt

Immobilien - Büro

beu & Sohan

0 1, 4, Broitestr . Tel . 505

( Gegr 1880. )

Für Anfänger gründlichen

violinunterricht
geſucht . 4995

Angebote unter V. E. 80
an die Geſchäftsſtelle .

Primaner des Gymnaſiums
ertellt Schülern der unteren

B5028Klaſſen

Nachhilfeunterricht
in allen Fächern . Angeb . unt .
V. U. 95 an die Geſchäftsſtelle .

Muſik . geb . Dame , ehem .
Schülerin Karl Schulers , er⸗
teilt ſehr gründl . B5032

Klavierunterricht
auch Anfängern . Anfr . unt
V. V. 90 an die Geſchäftsſtelle .

bfündhch. Violhusterel
wird erteilt . B 4, 15, part .

B3800

Klavierunterrieht
erteilt gründl . , konſerv . geb.
Dame . Näheres 8 6 , 26 .

B511

gründl . Unterricht

evtl . auch Franzöſ . ( Anfänger )
bel erfahr . Kaufm . zu nehmen .
Angeb . nebſt Preisangab .unt.
Z. R. 17 an die Geſchäftsſtelle .

Student
erteilt gründl . Nachhilfe in3Zimmerwohnun

mleter ) Angebote an
Weberſtraße 5.

Auf dem LIndenhof
möglichſt hellen Raum , 1.
Stock, für Büro , an der
Stlaßenbahnlinie geſucht .

Angeb . unter 8. U. 145 an
die Geſchäftsſtelle . S108

Rau . ,
Ba598

Geeigneter heller

Büro - Raum
1. Stock , mit elektr . Licht ,
Nähe Tatterſall . Seckenhei⸗

ö. u. Engliſch. Näh .u.
in beſt Haule du miet

F e e

Tlanzsische annenen

mer⸗ od. Schwetzingerſtraße
zu mieten geſucht . S108

Angebote unter S. T. 144
an die Geſchäftsſtelle .

ſal übest . Annel
mit Penſton für ſofort oder
ſpäter von jungem , anſtändig .
Herrn geſucht . B5162
Karl Frnst stud . ing .

Mannheim, Meerfeldſtr. 12 p.

U. P. 90 d. d. Geſchäftsſt .Barss

von jüngerem Herrn geſucht .
Angeb . Unt. W. X. 23 an die

Geſchäftsſtelle. B4773

Neue Kurse in

Stenographie 868

Maſchſnenſchreiben
ſowie in allen Handels⸗
fächern . Eintritt täglich .
Tages⸗ und Abendkurſe .

Privat - Handelsschule

N4 , 17 Schüritz Tel. 7105

Nachhilfe -
Beauſſichtigung d. Schularb . ,
Schwediſch , Kunſtgeſch . und

Literatur ert . Lehrer in . Zu
nachm . v. —6 uhr.

5 . , 25 part . ( B 4241

Wer betellig ! ſich an
engl . - französ .

nterrientk !
75 Pfg . pro Stünde . Ang.
unt , V. I . 185 an die Ge⸗

ſchäftsſtelle ds . Bl. S7

Fabrikanlage.
rüumen von etwa 200 —300 qm u. größeren Lager -

räumen , für leichte Massenfabrikation

stelle dieses Blattes .

ca. 200 — 250 qm groß , möglichſt parterre gelegen zu 1
Kontor - Lager - . Ausstellungszwecken

Hof mit beſonderer Zufahrt und

Preiſes und Beifügung einer

Skizze unt . 8 . 2272 an Haafenſtein & Bogler , . - . ,

3 zahlung . Angebote unt. . .60

—— . 119 zwecks gemeinſam . Spaxler -

8g . Mann wünſcht 85142

in Deutſcher Handelskorreſp . 3

unt . Z. O. 14 an die Geſchäfesſt .

Sch will m. Bruder ,

ſehr ideal veranlagt ,

tanschluß , mit Arbeits -

ſchon beſitzt , vermitteln .
ein ideal denk. Mädchen ,

Esucht .
dieſes Weges , um nicht

Bedingung ! grenzt zu ſein . Damen ,

1592 ſich unter Darlegung

Ideale Heirat !
akad . geb . Lehrer um Staats⸗

dienſt , 31 3, , kath. , muſik . u. naturlieb . , ſtattl . Erſch . ,
z. Zt . in wunderſchön . Städtchen

des Schwarzwalds wohnend , ohne ſein Wiſſen , doch

mit ſ. Abſicht vertraut , eine
Vollendung ſeines idealen Heims ,

Mein Bruder wünſcht

tadelloſem Ruf , mit Vermögen , der er die Träume

ihrer Zugend verwirklichen will . Ich bediene mich
auf örtl . Gelegenheiten be⸗

die wirkl . ernſtl . Abſichten

„ 105 an die Oeschäfts - haben , oder deren Eltern bezw . Verwandten wollen
der Verhälin . an mich wenden .

ertrauen gegen Vertrauen
E. K. 4462 an Rudolf Mosse , Karlsruhe i. B. ( E40

Lebensgefährtin zur
das er für ſich

ſich
ſtattl . Erſcheinung , von

Zuſchriften unter

—

Heiratsgesuch .
Ig . Mann in ſich. Arbeits⸗

ſtellung , ev. , einige 1000 M.

Vermögen , wünſcht in Haus
oder Geſchäft einzuheiraten ,
Mannheim oder Umgebung .

Zuſchriſten unt . Z. C. 3 an
die Geſchäſtsſtelle . B5067

nete Zimmer

Heiratsgesuch .
Inh . eines —

off. Geſchäfts , J . alt ,
evang . , in

1275
Verhältn .

u. ſich. Einkommen , ſucht
ſich zu verheiraten .

Damen , im Alter von
23 —27 . , m. Verm. , tücht .
im Haush . u. Geſchäft , w.
Wert a. ſich. Verh . legen ,
werden geb. , Zuſchr . mit
Photogr . einzur . u. Z. V.
24 a. d. Geſchſt . B5169

2 2 —
öſdekliche Heirat ! S
Damen und Herren jeden

Standes erhalt . paſſ . Partien
durch Adreſſe angez . , koſten⸗
los in geſchl . Brleß Rückporto
iſt beizuf . Adreſſen⸗Zentrale
„ Kramer “ , Dortmund 114.

Gfbekllehe Hefrat ! S
Damen und Herren jeden

Standes erhalt . paſſ . Partien
durch Adreſſe angez . , koſten⸗
los in geſchl . Brief . Rückporto
iſt beizuf . Adreſſen⸗Zeutrale
„ Kramer “ , Dortmund 118.

B5080

Telephon 6356 .

jedoch nicht Bedingung .

Geschäftsmann
wünſcht nur aus privater Hand

1000 Mark
auf7 Monate gegen 100 Nück⸗

an die Geſchäftsſtelle . Bosd

. 17 8
Uiüner Aückenauswels

Montag abend vom Roſen⸗

garten bis zur Elektriſchen
( Waſſerturm ) verloren . Gegen
hohe Belohnung abzugeben .

Zaglitz , Schwetzingerſtr . 7.
B5114

Euntlaufen

dchwar- ranner Jertier
auf den Namen „ Harry “
hörend . Halsband m. Namen⸗
aufſchrift Orbach , Moltkeſtr . 5.
Gegen Belohnung abzuliefern
bei Orbach , Roſengarten⸗
ſtraße 32 1693

oder 1 Liter

Ziegenmiich
ür ein Krankes geſucht .

Girrbach , B 6. Ta, 3. St .

Fabikant , Lieterant von

Tigaretten , Ziganen ele .

geſucht . Paul Schulz , Fürſten⸗
berg a. Od. , Königſtr. 50 . 1647

Putzmachen erlernen .
Angebote unter 2. T. 19 an
die Geſchäftsſtelle . B5155

Privatgelder
in jeder Höhe gegen gute
Sicherheit ſof. auszuleihen .
Ratenrückzahlung eventl . ge⸗
ſtattet . Zwick⸗Soͤhne , O4 , 16,
part . Sprechz . v. 10 —4 Uhr .

B5051

Suche ſofort 2000 MHE.
gegen Sicherheit und monatl .
Rückzahlung von 50 Mark .
Angebote unter 2. A. 1 an
die Geſchäftsſtelle . B5078

Tböla

Kaufm . Beamter ,
30 Jahre , Reſ. ⸗Offizier , ver ·
mögend , mit Lebensſtellung ,
ſucht Bekanntſchaft gebildeter
junger Dame oder Witwe
mit Verm. , vom Land bevor⸗

zugt , zwecks baldiger [ 1655

Heirat
Ernſtgemeinte Zuſchriften mit
Bild , d. zurückgeſ . wird , unt .
V. M. 122 an die Geſchäftsſt .
Vermittlg . v. Verw . erwünſcht ,

I Keine Gassperre ! !
bei Verwendung von

Harispiritus . 2
. . —

Flektr . Kochtöpfe,
Elektr . Bügeleisen
in Friedensausführung . 1705

N . Armbruster
anonym zwecklos . Strengſte

an ſolv . Leute jed. Standes Verſchwiegenheit zugeſichert . E 1 , 13 . Tel . 3358 .

auch ohne Bürgen . Raten⸗
rückzahlung , mäßig . Zins .
Anfragen mit 30 9 . für
Antwort unter W . 70a an
Poſtſach 123 Mannheim .

Junggeſelle , vom Lande ,
36 Jahre alt , kath . , Bayer ,
mittlere Größe , von ang .
Aeußern , wünſcht mit ehr⸗
barem Fräulein oder jungen
Witwe bekannt zu werden ,
zwecks baldiger

Heirat .
Ernſtgemeinte Zuſchriften

ſind unter X. O. 64 an die

Prima Fussbotlenö
vollkommenster Ersatz für

E Friedensware
offeriert billigst in 5 Ro. Kannen

G. A. IARUBGWSRIY
Techn . Oele und Fette

NMRANNEHETN , Kobellstrage 14

TELEPHOR 7135 . 86³

EEEUEEEr
Geſchäftsſtelle dieſesBlattes
—

8 34953

Heirat !
Witwer ,50 . , mit ſchön .

eig⸗ Heim u. ſich. Stell . bei
der Bahn , wünſcht mit allein⸗
ſtehender anſtänd . Frau in
en 40er Jahren bekannt zu

werden zwecks Helrat .
Zuſchriften unter X. N. 63
an die Geſchäftsſt . B4925

Fräulein , Ende 30, berufs⸗
tätig , mit netten gemütl . Heim
wünſcht Herrn ( Naturfreund )

Traitteurstrabe 43

Unge
eventl. ſpäterer

Meirat .

uſchriften unter X. R. 67 an
die Geſchäftsſtelle

In den 30er Jahren
ſtehendes Fräulein , ev. , ſchl.
Figur , wünſcht mit charakter⸗

kennen zu lernen
B4943

umnähen

nach neuen Formen

Hutwäscherei C 3,19,1 Tr . s

Damen- Strohhüte

Wiederherstellung getr . Herrenfllzküte .

Nenaraturen
Neuwieklungen

Umwicklungen
von Elektromotoren und Apparaten , Prehstrom - Motoren

sofort oder kurzfristig lieferbat , zu günstigen Preisen

Ankauf defekter Motoren .

Flektromotoren - Werke Mannheim

81¹5

Panamaà -Hülte
kür Herren und Damen

waschen nnd umtormen

bollen ſoliden Herrn zwecke
ſpäterer 3389

Neirat
bekannt zu werden . Vermög .
vorh . Zuſchriften — nur

— u. M . T. 94
an die Geſchäftsſtelle .

5
8

Selfers -
25 Flaschen . 50 Mk .

6 . 24 Sehr . Schäfer el 2218

AsSSer
84¹

Damen
. größerem ulkleinerem Ver⸗

mögen , welche ſich ſchnellſtens
glücklich verheiraten wollen ,
wollen ſich mit Bild wenden
an „ Concordia “ , Berlin O. 34.

Eheglück .
0 Mitte 910ath. , häusl. erz, , ſympathiſche

hübſche Erſch . , aus ſehr angeſ.
verm . Familie , v. gr. Herzens ·

Wmemmodowommwmmeee

KL EINE AMZEIGEN
Stollen - Angebote und - Sesuche , Häusdr⸗
An- und verkkute , Vermietungen uns
KHlet- Geruohe ,
Vorkaufe - Anzeigen alter Art usw. u8

e

Kauf - Gesudhe , dowie

finden durch den
güte u. heit . liebed . Weſen , m.
allen Eigenſch .w. ſ. f. ein glückl .
Familienl . nur wünſchenswert

Mannheimer General - Anzeiger
—

—0 paff
—

—
da

angel an paſſ . Veziehg. ihr
Lebensglück an der Seite —
ol. charakterv . Mannes in ge⸗

89585
Po tion ( Arzt , höher .

camter , Großkaufm . , Guts⸗
beſitzet ) .Vertr. Zuſchr. m. Zlid

mit seinem begeutenden Anrelgentell
und als der in Hannhelm und näghste
Umgebung gelesensten zeitung

diie gräste Verhteltung .
—Diskretion ſelbſtoerſtändl . Ge⸗

werbem . Vermittl . verb . Boles 1 Neeeeeeeeeee — :
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8. Sette . Nr. 20 .

9
Zetes Wudunger Sale anlstiert niht. — Man meide
im eigenen interesse die wertlosen Nachahmungen .

1918 : Besuch 11 508 .

bei Nierenleiden , Harnsäure ,
Fürstliche Wildunger Mineralquellen , . - . , Bad Wüldungen — Schriften kostenfrei

250 4
5

4
25 4 1 72 45 N

9 8 4
9 7 * 5 4 27e —

Zucker,
45

Eiweiss
1918 : Flaschenversand 1, 570,822

Niederlage bei

ln u

Mauer .
77E N7

81

Nalloneal - Theater elnen vornehmenf

Mittwoch , den 7. Mai 1919.
44. Vorſtellung im Abonnement B Stog

Der soldschmied von Tolede enntashen. medenne
Auſang I Uhr . Hoge Prelſe . Ende 10 Uhr . Tnze können noch Herren

Künstlertheater „Apollo “ 1a Kubnpast r.
Taglien E entis 7½ Unr : Gontardstrasse 6, II .

bas goßg Vafgte -
2l

Srrrg
Eröffnungs-Flogramm

in denmin-feuenaugen!

liermenn strebel . marorſt fvrst ) .

arlanun

501

verků 1228 Auf Taschen -
lampen und Batterien

10 Rabatt ! 1589
R . Armbruster

E 1, 13/14 . Tel . 3358 .

Vereinslokal
mit Klavier zu vergeben .
B5100 ) Schwetzingerstr .109.

Außerordentlich billig ; au
Geiegenheit be Wlevee⸗

Assad . Zwei Bennes .

u. a . m.

85 86836888 86—88888833

Hch . Euler
Das Haus der schönsten Stoffe .

Zur
Aabmelt fumpelnzpel.
8 6 —

*

Mit Uaterbattung durch Maharatt-AUnstler.

5
—

faa A Uhr - Tee
;

8

Abends Mai- Programm 905̃ Aah daee ; Hi raeer Ceral ön 5

5 L. Ede Lafata LSebel auenmeier 1o l . dothanbem 8
N

eer e dai 1 F I d
2 5
— .——— — —

f Casinosaal , Montag , 12 . Mai , ½8 Uhr

2

Vavier :
ee Drilescher - Kinzinger , Mumbeim

Klavier : Aruo Landmann , Mannheim

Qesang : Jaue Freund - Nauen

Areieh - Orghester : Orchester - Mitglieder vom
Lationaltheater .

dcofadeng Varietionen für 2 Nlaviere , Gesmgr .

Konzert - moll für 2 Hlaviere mit Streichorchester .

Karten . —, . , . —, . — im Mannheimer
Musiichans P 7, 14a und Konzertkasse

Heckel , O 3, 10. 1232

der Herren

Syndikus Dr .

N 2

männmüm — fraitah , . Mal ½0 U
Liederabend

Nal Thmann — feinrch Temer
siugen Lleder von Otto R. Frank ( Mannheim ) und

e afftkantchen Litgutnterüchen -

Messe gehen , die kleinen

ansehen .

ie Liehliagsirau des Mabaradscha
L. Teil . Heute Mittwoch u . morgen Donnerstag

letzte Tage unwiderruflich .

Ab Freitag de langenwartete II . Teil . ö Ae . Türzemauf fäglich von 11—-1 Hr.

1580

Geheimrat Dr . Fuehs und

Holländer aus Berlin über :

„ Wege u . Zlele des Zentralvereins “ .
Der Ortsausschuf .

Robert Hernried ( Wien ) . 1390
Furten Mk. . —, . —, . —, 150 im Mannheimer

Musikhaus , P 7. 14a , und an der Abendkasse .

4

u un
ſaater 9 4 , 2

8

eeveeceοοοοοοοοοοοοοοοοοοοτονονοντ

Ellhoten !

Grune Nadler

oοοοοο

ꝙοοẽ,ẽ1ie

Tel . 6920 .11688

90

iut dun ſin

Iunt ! —
Damenhüũte

in allen Stroharten , werden in moderne
Berliner und Wiener Formen 819

Ie be enret de Aeendb

R. Hetzler,. U2, am Schulhauspl .
Telephon 3923 .

p. Weber Setehenmeister

Alt - ftheinstraße No. 9, Waldhof .
Empfeble meine Spezialltät hn Ablaugen ,
Beizen . Polleren von Munelimabel
und ganzen Zimmerelnrichtungen
— ſowie alle Schreinerarbenlen .

Elekpisene Installanenen
Tryrrrrrrrrrrm Arrrrrrmmrrrreenm

verkautf von Installatlonsmaterial , Bügelei en ,
Kochapparate einzeln u. in größferen Mengen .

MannheimerElektrizitäts - Gesellschaft

in Kupfer - oder Zinkdrahtverlegung , werden von cn
unterer Stadtmontage schnellstens ausgeführt . &

Ingenieurbesuch und Kostenanschiage kostenlos .

lktern,

Prompte und difligſte Bedienung wird zugeſichert . 881
Telephon 7110 m. b. H. Elisabethstr . 7

Schon längst finden Sie bei mir die vielbegehrten

Neinwollenen Rostüm - Stofſe
aus Friedens - Wollen , welchen eine Serie

130 breiter hocifeiner Gabardine
gefolgt ist .

Deeeee eee eeeee eeeeee eeeeeeeeee eeeee eee

Mama ! Papa ! bitte lass uns
2 . 2

2

2
2
2
22

troffen .

Liter

Nummel
Flaſchen mitbringen . 1579
W . König , D 4 , 17 ,

Telephon 3925 .

AnetereiMerzch
empfiehlt ſich zur Maß⸗
anſertigung fein . Damen⸗
und Mädchenbekleidung .
B 2 , 15 , Telefon 7775 .

847— — ů ——

Herren- und

Damen-Nleidung
wird angefertigt , geändert ,
gewendet , repartert und ge⸗
bügelt . CISa
Länge Rötterstr . 1 .

Restaurieren
von B⁴202

Gemälden
empfiehlt ſich

c . Oberties
Maler

Pring Wilhelmſtraße 8, part .

Hech .

Mcbenchenent
nimmt noch Aufträge
entgegen . Spezialität in
eichenen B5008

chlal . Aud Wahmimmer.
Möbelſtücke können be⸗
ſichtigt werden bel

Bender ,
Bellenſtraße 75, 2. Stock .

SSZZZZrrr

ſaneteAberl. Massagen
in und außer dem Hauſe .
Angebote unter V. P. 90 an
die Geſchäftsſt . d. Bl. B5019

Ffamakracl. Nongsgonfent
übernimmt die Erledigung

fallenlscher l . ranzösiach.

Handelskoreggonden
ſowie Ueberſetzungen jegl. Art
bei mäßiger Berechnung .

Angebote unt . R. P. 18 an
die Geſchäftsſtelle . B4376

Zum Stieken
wird angenommen . Be000

IS 1 . 16 , 2 . Stock .

7. 14a. Neuanmeldungen daſelbſt .

Nah faddlr fbane fabchen Aaden enfne
Mittwoch , den 7 . Mai , abends 8 Uhr

im Kasinosaale , R 1 . 1

Vortrag

—
wieder einge⸗

Mk . . 50

O 5, 14
Gegenüber der Ingenieur - Schule .

77 .
TREATERKULTURVERBANND

— 2 995 1 AAL .

Tuaiter Folkskunstabend .

Deutscher Babtaden-Abend
Einführung — Rezitationen — Gesänge⸗
Mitwirkende : Hans Godeck , Frita Seefried , Karl Höfler .

Einheitspreis Mk. . —für Mitglieder , ferner für Werng
Betriebe , Werke , Schulen uſw . bei korporativer Anmeldun
im Mannheimer Mufikhaus P 7, 14a. Einheitspreis

benNichtmitglieder im Einzelverkauf Mk. . —. Mitglieder habe⸗
Anrecht auf 2 Karten , Verkauf im Mannheimer Muſt

—

Kaufnänntssherverein
von 1858

Donnerstag , den 8. Mai d. . , abends
½8 Uhr , im Lokal „Zwölf Apoſtel “ ,

C 4, 11, 2. Stock

Honats - Versammlung
mit Vortrag des Herrn Dr. A. von Harder über

Auslands - Deutsehtum
5 wozu wir unſere Mitglieder freundl . einladen .

1610 Der Vorstaud -

Betein ſürKinderpflege⸗
Unſere diesjährige

General⸗Verſammlung
ſindet am Mittwoch , den 21. Mai 1019 , nachm . 26 Uh

im Nebenzimmer des Speiſehauſes Hindenburg “ , 4015
ſtatt .

Tagesorduung :

1. Rechnungsablage .
2. Wahl des Vorſtandes .
3. Verſchledenes .

Zu zahlreichem Beſuche ladet ein

Der Borteng
EMLnEAAAEEAEEBAAnnen .

— 8
E
6
5

4
5 ＋

*

Mannheimer

Wohnungsnachweis

jetzt P 4, 2 fel . 5990 ,

—
mandARHRAHEAAAAνnναννẽuaaa22

*Un

nDHEBESHGnessenssass
Neu eingstrofen !

pakal - und feine Suohhül
in ſchwarz u. farb . sehr preis we
C. Scheuer , Nuderbemel . .Hute

S6

FVernlekluns
verkupfern , vermessingen , versilber —5
schwarzverniekeln ete . Auftrisen
von Lüstern , Schaufenstergestellene “ “
Metalischlelterei — Bolierere

* b
Ludwig Wieland WesTeeen 27.
CM . KAISER & GEISLER

P 7, 28, U, Heidelbergerstraße .

0
FEINE HERRENSCRNEIDEREI a508
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